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MSEregional -  
Unternehmen trifft Behörde

Crossmentoring-Programm  
für weibliche Führungskräfte  
startet in 5. Runde

Informationen  
zum neuen Jagdjahr 

Der Beigeordnete und zuständige Baudezernent Torsten Fritz (Bildmitte) und die Bauamtsleiterin Annette Böck-Friese (5. v. l.) bei der 
symbolischen Verkehrsfreigabe mit den beteiligten Baufirmen und der DB Netz AG 

Fertigstellung der Brücke bei Lütgendorf

Die Brücke bei Lütgendorf, die 
über die Eisenbahnlinie Berlin 
- Rostock führt, wurde Ende 
Januar 2020 wieder für den 
Verkehr freigegeben. Wie der 
Beigeordnete und zuständige 
Baudezernent Torsten Fritz 

sagte, ist damit eines der größ-
ten Straßenbauprojekte des 
Landkreises Mecklenburgi-
sche Seenplatte aus dem Jahr 
2019 vorzeitig fertiggestellt wor-
den. „Geplant waren die Fertig-
stellung der neuen Brücke und 

die Freigabe der Kreisstraße 
MSE 1 für März 2020. 
Die Gesamtkosten belaufen 
sich für die beiden Baulastträ-
ger - Landkreis und DB Netz AG 
- auf rund 2,5 Millionen Euro“, 
so Torsten Fritz. Der Kostenan-
teil des Landkreises wird zu 75 
Prozent vom Land M-V geför-
dert.Das Vorhaben war unter 
Vollsperrung der Kreisstraße 
vom 26. Februar 2019 bis zum  
28. Januar 2020 ausgeführt 
worden. Die Bahnstrecke 
musste nur in Abständen für 
bestimmte Arbeiten, wie bei-
spielsweise zum Abbruch der 
alten Brücke, gesperrt werden.

Die Kreisstraße MSE 1 ist eine 
verkehrswichtige Straße, die 
von Alt Gaarz zur Bundesstra-
ße B 108 bei Klocksin führt und 
bei Lütgendorf die zweigleisige 
Bahnstrecke überführt. 
Die alte Brücke war um 1960  
errichtet worden und mittler-
weile in so schlechtem Zu-
stand, dass sie nur noch ein-
spurig und mit einer Last bis 
maximal 16 t befahren werden 
konnte. Auch die Züge muss-
ten hier die Geschwindigkeit 
drosseln, weil die Pfeiler ohne 
Anprallschutz und zu dicht an 
den Bahngleisen standen.�  
� LK/MSE

Frischer Unternehmensgeist in der Seenplatte

#startupMSE erfolgreich gestartet
Am 29. Januar 2020 war es 
endlich soweit: nach Wochen 
der Abstimmung und Vorbe-
reitung fand im EGZ Waren/
Müritz der offizielle Start des 
Projektes „#startupMSE -  
Frischer Unternehmensgeist in 
der Seenplatte“ statt.
Fünf Schulen, sieben Coa-
ches, die Projektleiter und  
die Geschäftsführung der Wirt-
schaftsförderung Mecklenbur-
gische Seenplatte GmbH tra-
fen sich - stilecht digital über 
Videotelefonie - um mit der 
Ideenfindung, Weiterentwick-
lung, Beratung und Betreuung 
unternehmerischer Projekte 
in Schulen und Schülerfir-

men zu starten. „Neben mehr  
Unternehmensgeist bei Ju-
gendlichen soll das Projekt eine 
wirtschaftsnahe Berufsorien-
tierung, die Förderung der Aus-
bildungs- und Beschäftigungs-
fähigkeit, der Berufschancen 
von Jugendlichen, die Ver-
mittlung von Wirtschaftswissen 
und Schlüsselqualifikationen 
leisten. Gemeinsam erlernen 
und erproben die SchülerInnen 
Grundprinzipien unternehme- 
rischen Denkens und Handelns, 
eignen sich soziale und fach-
liche Kernkompetenzen für 
ihr weiteres Berufsleben an“, 
erklär t Projektkoordinator 
Christian Atzl. Im Kickoff stell-
ten sich die beteiligten Schulen 
- die Hans-Fallada-Schule aus 
Feldberg, das Carolinum aus 
Neustrelitz, das Regionale Be-
rufliche Bildungszentrum Mü-
ritz, die Fleesenseeschule aus 
Malchow und das Internatsgym-
nasium aus Torgelow am See 
- mit ihren Schülerfirmen und 
ersten Startup-Ideen vor. Diese 
- eine Handytasche mit WLAN-
Verstärker und Ladestation, 
eine App für die beschleunigte  
Rezeptumsetzung zwischen 
Arzt und Apotheker, nachhal-

tige Ansätze in Second Hand-
Bekleidungstrends - sind eben-
so spannend wie innovativ. Bei 
der Professionalisierung der 
Ideen werden die Schulteams 
von den Projektinitiatoren der 
Wirtschaftsförderung und von 
bundesweit agierenden Or-
ganisationen und erfahrenen 
Trainern wie der Initiative Neu-
es Lernen (INL), dem Network 
for Teaching Entrepreneur-
ship (NFTE) und der Online- 
Wissensplattform Startupteens 
unterstützt.
Zu den greifbaren Highlights 
des Projektes gehören -  

neben der Ausstattung der 
Schulen mit einem hochwer-
tigen Videotelefonie-Set - die 
„#star tupMSE Koffer“ für 
jede(n) SchülerIn. Diese ent-
halten Gründungsleitfäden, 
Startup-Magazine, ein digitales 
Lehrbuch des Projektpartners 
NFTE und nützliche Tools zum 
digitalen Arbeiten wie ein Arm-
band mit USB-Speicher, ein  
Induktiv-Charger für das Smart-
phone als Recherchewerkzeug 
und Bluetooth-Kopfhörer für die 
Nutzung der Videocasts des 
Partners Startupteens über 
das Smartphone.

Die nun anstehenden digitalen 
und analogen Workshops und 
Coachings an den Schulstand-
orten werden begleitet von den 
externen Coaches aber auch 
von lokalen Unternehmen aus 
dem Landkreis. Junge Men-
schen sind mutig, flexibel, 
schnell und denken oftmals 
außerhalb eingefahrener Bah-
nen. Etablierte Unternehmen 
sind erfahren, vernetzt und  
haben sich in langen Jahren 
das Vertrauen ihrer Geschäfts-
partner aufgebaut. 
#startupMSE verbindet bei-
de mit dem Ziel, aus einer 
innovativen Idee ein nach-
haltiges und nutzbringendes 
Geschäftsmodell zu entwi-
ckeln. Unternehmen, die sich 
in diesem Projekt engagieren, 
übernehmen gesellschaftliche 
Verantwortung, präsentieren 
sich zugleich als attraktive  
potenzielle Arbeitgeber. Oder, 
wie Sabine Lauffer, Geschäfts-
führerin der Wirtschaftsförde-
rung Mecklenburgische Se-
enplatte es sieht: „#startMSE 
schlägt eine Brücke zwischen 
den Bildungseinrichtungen 
und der regionalen Wirtschaft 
im Landkreis. Es verbindet 

innovativ die klassische Be-
rufsorientierung mit einem 
Prozess der Entwicklung und 
Etablierung unternehmerischer 
Ideen und letztlich im Idealfall 
realer Startups.“

#startupMSE
Das Projekt wird durch das 
Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Gesundheit Meck-
lenburg-Vorpommern sowie 
aus Mitteln des Europäischen 
Sozialfonds gefördert.
Die Wir tschaf tsförderung 
Mecklenburgische Seenplat-
te GmbH ist verantwortlich für  
die Projektdurchführung. Pro-
jektlaufzeit ist von Oktober 
2019 bis September 2020.
www.startupMSE.de
Projektleitung: Christian Atzl, 
christian.atzl@wirtschaft-seen-
platte.de 

Junge Feuerwehrleute  
suchen Helfer

Der Kreisfeuerwehrverband 
Mecklenburgische Seen-
platte arbeitet seit Jahren 
am Projekt „Zukunft“, in dem  
Jugendfeuerwehrmitgliedern 
ab der 5. Klasse Hilfe in der 
schulischen Bildung angebo-
ten wird. 
Ziel ist es, den Mädchen 
und Jungen zu einem guten 
Schulabschluss zu verhelfen 
und sie damit in der Region zu 
halten, indem sie eine Lehr-
stelle in der Heimat finden 
und später einen Arbeitsplatz. 
Der Kreisfeuerwehrverband 
organisiert das Projekt mit 
den Feuerwehren und dem 

Einverständnis der Eltern. 
Unterstützt wurden wir bisher 
von Lehrern aus der entspre-
chenden Region.
Zur Weiterführung suchen 
wir Lehrer oder Studenten, 
besonders in den Bereichen 
Penzlin, Dargun, Demmin und 
Stavenhagen. 
Für den Kreisfeuerwehrver-
band koordiniert Kamerad 
Holger Kohl das Nachhil-
feprojekt. Er ist unter 0395 
57087 8155 zu erreichen 
und per E-Mail unter Holger.
Kohl@lk-seenplatte.de. 

Birgit Schmidt
Pressewartin KFV MSE

Zum Thema „Duldung“
Über die neuen Regelungen 
zu „Duldung von Ausländern“ 
wird Frau Seemann-Katz  
vom Flüchtlingsrat Mecklen-
burg-Vorpommern e. V. am  
12. März 2020, um 16:30 Uhr 
einen Vortrag halten.
Die Veranstaltung findet in 
der Volkshochschule des 
Landkreises, Bienenweg 1, 
Neubrandenburg statt. Inter-
essenten sind herzlich einge-
laden. Es wird um Anmeldung 
gebeten.

Im Anschluss können Einzel-
fälle besprochen werden. Wer 
einen Fall besprochen haben 
möchte, teilt das bei der An-
meldung bis zum 9. März 2020 
der Bildungskoordinatorin des 
Landkreises mit. 
Kontakt: Landkreis Meck-
lenburgische Seenplatte, Bil-
dungskoordinatorin, Karen 
Carmienke, Telefon: 0395 
57087 5371 oder unter karen.
carmienke@lk-seenplatte.de

Ehrenamtliche Richter 
gesucht
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Öffnungszeiten
Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:30 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr nur Außenstelle Waren (Müritz)
sowie nach Vereinbarung, auf Wunsch auch in der Häuslichkeit.

Anschriften
Pflegestützpunkt Demmin, 
Adolf-Pompe-Straße 23, 17109 Demmin

Pflegestützpunkt Neustrelitz, 
Elisabethstraße 6, 17235 Neustrelitz

Betreuungsbehörde und Pflegestützpunkt Neubrandenburg,
Woldegker Straße 6, 3. Etage, 17033 Neubrandenburg

Ansprechpartnerinnen:
In Demmin
Sozialberaterin Elisa Lemke Telefon: 0395 57087 4750
Pflegeberaterin Renate Hoff Telefon: 0395 57087 4751
Pflegeberaterin 
Juliane Thimian

Telefon: 0395 57087 4751

Außenstelle des Pflegestützpunktes Neustrelitz 
in Waren (Müritz)
Adresse: Zum Amtsbrink 2,

17192 Waren
Zimmer Nr.: E 75
Telefon: Tel. 0395 57087 2751 oder

0395 57087 3750

In Neustrelitz
Sozialberaterin 
Annekatrin Wendt

Telefon: 03981 2629064

Pflegeberaterin Kathrin Wulf Telefon: 03981 2376101

In Neubrandenburg
Sozialarbeiterin Cornelia Blatt Telefon: 0395 57087 5752
Pflegeberaterinnen Silke Salis
Katrin Kroll, Anke Rossow Telefon: 0395 57087 5751

So erreichen Sie uns
Landkreis Mecklenburgische Seenplatte 
Platanenstraße 43, 17033 Neubrandenburg

Kontakt
Zentrale Rufnummer 0395 57087 0
Zentrale Faxnummer 0395 57087 65999
Zentrale E-Mail info@lk-seenplatte.de
De-Mail info@lk-seenplatte.de-mail.de
Internet www.lk-mecklenburgische-seenplatte.de

Postanschrift: 17044 Neubrandenburg, Postfach 110264

Bürgerservicezentren (einschließlich Kfz-Zulassung)

Neubrandenburg 0395 57087 5700 buergerbuero-nb@lk-seenplatte.de 17033 Neubrandenburg 
Lindenstraße 63 (TIG)

Waren (Müritz) 0395 57087 2700 buergerbuero-wrn@lk-seenplatte.de 17192 Waren (Müritz)
Zum Amtsbrink 2

Demmin 0395 57087 4700 buergerbuero-dm@lk-seenplatte.de 17109 Demmin 
Adolf-Pompe-Str. 12 - 15

Neustrelitz 0395 57087 3700 buergerbuero-ntz@lk-seenplatte.de 17235 Neustrelitz
Woldegker Chaussee 35

Öffnungszeiten:
Montag: 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr Mittwoch: 08:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag: 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:30 Uhr Donnerstag: 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr

Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Die Führerscheinstellen finden Sie in den Bürgerservicezentren. Bitte beachten Sie: Hier gelten die Öffnungszeiten des Ord-
nungsamtes!

Ämter mit den Telefonnummern und der Standortadresse
Telefon Standortadresse (Besucheradresse)

Landrat 0395 57087 5002 17033 Neubrandenburg, Platanenstr. 43
01 Büro des Landrates 0395 57087 5002 17033 Neubrandenburg, Platanenstr. 43
30 Rechts- und Kommunalaufsichtsamt 0395 57087 2401 17033 Neubrandenburg, Platanenstr. 43

Dezernat I/Beigeordneter/1. Stellv. LR 0395 57087 5003 17033 Neubrandenburg, Platanenstr. 43
10 Zentrale Dienste/Schulverwaltung 0395 57087 3360 17033 Neubrandenburg, Platanenstr. 43
11 Personalamt 0395 57087 2109 17033 Neubrandenburg, Platanenstr. 43
14 Rechnungs- und Gemeindeprüfungsamt 0395 57087 3296 17033 Neubrandenburg, Platanenstr. 43
20 Amt für Finanzen 0395 57087 2174 17033 Neubrandenburg, Platanenstr. 43

Dezernat II/Beigeordneter 0395 57087 2002 17192 Waren (Müritz), Zum Amtsbrink 2
60 Bauamt 0395 57087 2405 17192 Waren (Müritz), Zum Amtsbrink 2
61 Kataster- und Vermessungsamt 0395 57087 3436 17033 Neubrandenburg, Platanenstr. 43
66 Umweltamt 0395 57087 3283 17192 Waren (Müritz), Zum Amtsbrink 2

Dezernat III/Beigeordneter 0395 57087 3337 17033 Neubrandenburg, Platanenstr. 43
50 Sozialamt 0395 57087 5271 17036 Neubrandenburg, An der Hochstraße 1 

17192 Waren (Müritz), Zum Amtsbrink 2 
17235 Neustrelitz, Woldegker Chaussee 35

51 Jugendamt 0395 57087 3173 17036 Neubrandenburg, An der Hochstraße 1 
17192 Waren (Müritz), Zum Amtsbrink 2 
17235 Neustrelitz, Woldegker Chaussee 35 
17109 Demmin, An der Mühle 6

53 Gesundheitsamt 0395 57087 3147 17033 Neubrandenburg, Platanenstr. 43 
17192 Waren (Müritz), Zum Amtsbrink 2

JuSe 0395 766 2001 
christiane.david@arbeitsagentur.de

17034 Neubrandenburg, Ponyweg 37 – 43 
17109 Demmin, An der Mühle 6

Dezernat IV/Beigeordneter/2. Stellv.LR 0395 57087 4320 17033 Neubrandenburg, Platanenstr. 43
32 Ordnungsamt 0395 57087 4362 17109 Demmin, Adolf-Pompe-Straße 12 - 15 

17036 Neubrandenburg, An der Hochstraße 1
39 Veterinär- und 

Lebensmittelüberwachungsamt
0395 57087 3182 17033 Neubrandenburg, Gartenstraße 17 

17192 Waren (Müritz), Zum Amtsbrink 2

Öffnungszeiten:
Montag: 08:00 bis 12:00 Uhr Donnerstag: 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag: 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:30 Uhr Freitag:          08:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Bitte beachten Sie die abweichenden Öffnungszeiten der Bürgerservicezentren!

Amtliche Rufnummern der Integrierten Leitstelle    0395 57087 8000 und 0395 58 22222

Wo finden Sie den richtigen  
Ansprechpartner für Ihr Anliegen?

Alle Dienstleistungen und die dazugehörigen  
Mitarbeiterkontaktdaten finden Sie auf unserer 
Internetseite www.lk-mecklenburgische-seen-
platte.de

pixabay.com

Der nächste Kreisanzeiger  
des Landkreises  
Mecklenburgische Seenplatte  
erscheint am 28. März 2020.

Bekanntmachung des Landkreises  
Mecklenburgische Seenplatte

Der Landkreis Mecklenburgische Seenplatte gibt den Verlust 
des Dienstausweises Nr. 778 bekannt. Dieser wird hiermit für 
ungültig erklärt.
Neubrandenburg, 22. Januar 2020

gez. Silke Machnicki
Personalamtsleiterin
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Neue Homepage  
für den Kreisseniorenbeirat

Der Vorstand des Kreisseni-
orenbeirates ist, wie schon 
in der Ausgabe 01/2020 des 
Kreisanzeigers berichtet, im 
Oktober 2019 neu gewählt wor-
den. Dabei wurden Herr Prof.  
Dr. Goetze als Vorsitzen-
der und Herr Lundershau-
sen sowie Herr Ungelenk als 
Stellvertreter gewählt. Als 
Schriftführerin konnte Frau 
Pretzel und als Kassenwart Frau  
Dr. Schreier gewonnen wer-
den. Viele Jahre hat Prof.  
Dr. Dr. Helmut Pratzel diese 
Aufgabe des Vorsitzenden 
übernommen.Der Vorstand 
des Kreisseniorenbeirats dankt 
Herrn Prof. Dr. Dr. Pratzel sehr 
für seinen Einsatz und sein un-
ermüdliches Engagement für 
die Senioren. Die Arbeit für die 
Senioren des Kreises werden 
nun die zwei Frauen und drei 
Männer fortführen.
Grundlage für dieses Engage-
ment ist die Satzung des Kreis-
tages. Darüber hinaus sollen 
Schwerpunkte, die sicherlich 
nicht getrennt betrachtet wer-
den dürfen, besonders heraus-
gestellt werden:
Zunächst wird das Thema 
Altersarmut einen Kernpunkt 
bilden. Ganz konkret wird die-
se Aufgabe am 23. April 2020 
beim 11. Altenparlament disku-
tiert. Darüber hinaus wird der 

Beirat die Auswirkungen von 
Armut, nämlich die Einsam-
keit im Alter, thematisieren. In 
einigen Ländern, so beispiels-
weise in Großbritannien, wurde 
ein Ministerium für Altersein-
samkeit ins Leben gerufen. 
Der Kreisseniorenbeirat wird 
dieses Thema in den Kreistag 
einbringen, damit hier zunächst 
ein Bewusstsein für die Grün-
de, wie Armut, eingeschränkte 
Mobilität und Trauer, geweckt 
wird.
Außerdem möchte sich der 
Kreisseniorenbeirat dem The-

menschwerpunkt „Sicherheit 
im Alter“ widmen. Unfälle, wie 
beispielsweise Stürze, stellen 
einen massiven Einfluss auf 
die Lebensqualität dar, die 
nicht zuletzt mit Rückzug und 
Immobilität einhergehen.
Aus aktuellem Anlass sei auf 
die neue Homepage des Kreis-
seniorenbeirats unter www.
kreisseniorenbeirat-mse.de 
hingewiesen. Veranstaltungen, 
Informationen und Aspekte der 
Arbeit dieses Gremiums sind 
auf der angegebenen Adresse 
abrufbar.� LK/MSE

Der Vorstand des Kreisseniorenbeirats: Herr Ungelenk, Frau  
Dr. Schreier, Herr Lundershausen, Frau Pretzel, Herr Prof.  
Dr. Goetze (v. l. n. r.)

Ehrenamtliche Richter  
gesucht

1. Für Verwaltungsgerichte
Wer sich für eine Tätigkeit 
als ehrenamtlicher Richter  
interessiert, kann sich ab so-
fort melden. Der Landkreis 
Mecklenburgische Seenplatte 
stellt für die Wahlperiode 2020 
bis 2025 zwei Vorschlagslis-
ten für ehrenamtliche Richte-
rinnen und Richter auf - jeweils 
für das Verwaltungsgericht 
Greifswald und das Ober-
verwaltungsgericht Mecklen-
burg-Vorpommern mit Sitz in 
Greifswald.
Die Mitwirkung von so ge-
nannten Laienrichtern an 
der Rechtsprechung ist ein 
wesentliches Element deut-
scher Gerichtsbarkeit. In 
Mecklenburg-Vorpommern 
wirken in der Verwaltungsge-
richtsbarkeit Frauen und Män-
ner als ehrenamtliche Richter 
bei den Verwaltungsgerichten 
Schwerin und Greifswald und 
beim Oberverwaltungsgericht 
Mecklenburg-Vorpommern 

mit. Das verantwortungs-
volle Amt eines ehrenamtli-
chen Richters verlangt in ho-
hem Maße Unparteilichkeit, 
Selbständigkeit und Reife, 
aber auch geistige und - we-
gen des anstrengenden Sit-
zungsdienstes - körperliche 
Eignung. Voraussetzungen 
für eine Aufnahme in die Vor-
schlagsliste sind die deutsche 
Staatsangehörigkeit und das 
vollendete fünfundzwanzigste 
Lebensjahr.
Interessierte können sich in 
die Vorschlagsliste aufneh-
men lassen. 
Die Aufnahmefrist endet am 
10.03.2020.
Weitere Informationen, ins-
besondere zu den Zugangs-
voraussetzungen und den 
Rechtsgrundlagen, sowie 
die notwendigen Dokumente 
stehen auf der Internetseite 
www.lk-mecklenburgische-
seenplatte.de

2. Für Sozialgerichtsbarkeit
Der Landkreis Mecklenburgi-
sche Seenplatte ist ebenfalls 
aufgefordert, Vorschläge 
für die Berufung von ehren-
amtlichen Richterinnen und 
Richtern für die Sozialge-
richtsbarkeit, Kammer für 
Angelegenheiten der Sozi-
alhilfe und des Asylbewer-
berleistungsgesetzes, zu 
unterbreiten. Das Amt des 
ehrenamtlichen Richters kann 
nur ausüben, wer Deutscher 
ist und das fünfundzwanzigste 
Lebensjahr vollendet hat. Wer 
sich in die Liste der Bewerbe-
rinnen und Bewerber aufneh-
men lassen möchte, kann sich 
beim Rechts- und Kommunal-

aufsichtsamt des Landkreises 
bis zum 12.03.2020 melden.
Die Bewerbungsunterlagen, 
ein Merkblatt und nähere In-
formationen zu dieser ehren-
amtlichen Tätigkeit werden bei 
Interessenbekundung vom 
Rechtsamt zur Verfügung 
gestellt.

Kontakt: 
Julia Raabe
Landkreis 
Mecklenburgische Seenplatte
Rechts- und Kommunalauf-
sichtsamt
Tel.: 0395 57087 4116
E-Mail: julia.raabe@lk-seen-
platte.de

LK/MSE

Als untere Katastrophen-
schutzbehörde ist der Land-
kreis Mecklenburgische Se-
enplatte im Ernstfall für die 
Gefahrenabwehr zuständig. 
Bei einer Katastrophe könnten 
das Leben, die Gesundheit 
oder die lebensnotwendige 
Versorgung von zahlreichen 
Menschen und Tieren in Ge-
fahr sein.
Der Verwaltungsstab wird im 
Falle eines besonderen Er-
eignisses durch den Landrat 
einberufen. Dieser setzt sich 
aus der Leitung des Verwal-
tungsstabes, der Koordinie-
rungsgruppe, dem Team für 
Bevölkerungsinformation und 
Medienarbeit sowie weiteren 
Stabsmitgliedern zusammen. 
Vorwiegend wurden Mitarbeiter 
der Kreisverwaltung in den Ver-
waltungsstab, entsprechend 
ihrer Fachkenntnisse, berufen. 
Für die Leiter des Verwaltungs-
stabes, Thomas Müller und  
Peter Handsche, sowie für  
17 Mitglieder des Verwaltungs-
stabes ging es kurz vor Weih-

nachten nach Bad Neuenahr-
Ahrweiler in Rheinland-Pfalz 
zur Akademie für Krisenma-
nagement, Notfallplanung und 
Zivilschutz (AKNZ).
Umringt von Weinbergen wur-
den die Mitarbeiter aus dem 
Katasteramt, Büro des Land-
rates und dem Sachgebiet  
Brand- und Katastrophen-
schutz in Führungs- und Stabs-
lehre für Leitungskomponenten 
der unteren Katastrophen-
schutzbehörden unterrichtet. 
Neben dem theoretischen 
Teil, Aufbau und Organisation 
der Koordinierungsgruppe und 
Ablauf von Krisensitzungen, 
wurden auch verschiedene 
Großschadenslagen (starker 
Schnellfall, Sturmtief) einge-
spielt und mussten als Training 
bewältigt werden.
Im Falle einer Katastrophe 
wird die Öffentlichkeit über die 
Landkreis Homepage und über 
die eigens für diesen Bedarf 
eingerichtete Homepage un-
ter www.kat-mse.de informiert.

LK/MSE

Die Mitarbeiter der Kreisverwaltung in der Akademie für Krisen-
management, Notallplanung und Zivilschutz

„Ungestraft schwänzen?“
Der Vater ist am Ende seiner Kräfte angelangt. „Was soll 
ich nur tun? Mein Sohn reagiert absolut nicht, wenn ich ihn  
morgens wecke - ich muss kurz danach zur Arbeit und kann 
mich nicht darum kümmern, dass er wirklich losgeht. Es ist 
mir aber peinlich, also hab ich bisher immer Entschuldigungs-
briefe für die Schule geschrieben.“
So oder ähnlich geht es vielen Eltern, deren Kinder sich  
weigern, in die Schule zu gehen. Aber wie ist die Rechtslage? 
Und muss wirklich erst die Polizei vorfahren?

Die Regelungen zur Schul-
pflicht sind Ländersache. In 
Mecklenburg-Vorpommern 
gibt es die sogenannte Vollzeit-
schulpflicht (9 Jahre für Schul-
stufen der mittleren Bildung) 
und im Anschluss daran die Be-
rufsschulpflicht. Diese dauert, 
wenn es einen Ausbildungs-
vertrag gibt, bis zum Ende der 
Lehrzeit. Gibt es keinen, dann 
noch drei Schuljahre, jedoch 
längstens bis zum Ende des 
Schulhalbjahrs, in dem die 
Schülerin oder der Schüler das 
18. Lebensjahr vollendet. Seit 
dem Schuljahr 2017/18 hat das 
Ministerium für Bildung, Wis-
senschaft und Kultur des Lan-
des Mecklenburg-Vorpommern 
für alle Schularten einen Hand-
lungsleitfaden herausgegeben. 
Darin ist beschrieben, ab wann 
und wie die Schulen und ihre 
Partner tätig werden sollen, 
wenn ein Kind nicht mehr zur 
Schule kommt.

Verantwortlich dafür, dass die 
Kinder dieser Pflicht nachkom-
men, sind die Eltern. Daher 
richten sich im schlimmsten 
Fall auch Strafen im Ordnungs-
widrigkeitsverfahren gegen die 
Mütter und Väter. In Ausnah-
mefällen verpflichten die Ge-
richte aber auch die Jugendli-
chen selbst zu Sozialstunden 
anstelle von Bußgeldern.
Die Schulpflicht bis zur 9./ 
10. Klasse ist vielen bekannt. 
Anders sieht es da schon bei 
der Berufsschulpflicht aus und 
das, obwohl alle Schüler mit 
dem Schulabschlusszeugnis 
ein Informationsschreiben der 
Schule erhalten, in dem auf die 
Rechtslage hingewiesen wird. 
Und dennoch bleiben einige 
Jugendliche, die keinen Aus-
bildungsplatz gefunden haben, 
Jahr für Jahr zu Hause, anstatt 
sich in der für sie zuständigen 
Beruflichen Schule des Land-
kreises zu melden. Und das 

ist kein Kavaliersdelikt, son-
dern eine Ordnungswidrigkeit, 
die mit einem Bußgeld bis zu  
2.500 € geahndet werden kann.
Oft stehen Eltern dieser Situati-
on hilflos gegenüber. Dabei gibt 
es so viele Fragen: Warum geht 
mein Kind nicht in die Schule? 
Was können wir Eltern tun? 
Was besser lassen? Antworten 
auf diese und andere Fragen 
finden sich beispielsweise auf 
dem Internetportal Familie-
und-Tipps.de - ein Portal von 
Familien für Familien.
Gern können sich betroffene 
Eltern für ein Gespräch und das 
Suchen nach möglichen auf 
das eigene Kind zugeschnitte-
nen Wegen vertrauensvoll an 
die Projektleiterin des Jugend-
Service - kurz „JuSe“- Christi-
ane David (Tel. 0395 766 2001 
oder christiane.david@arbeits-
agentur.de) wenden.
Weiter stehen zur Beratung im 
Landkreis Mecklenburgische 
Seenplatte neben den Lehrern, 
Schulsozialarbeitern und dem 
Schulamt auch die Mitarbei-
ter vom Jugendamt oder der 
Familienbildungsstätten/Fa-
milienzentren zur Verfügung. 
Die Ansprechpartner für den 
gesamten Landkreis finden 
Sie unter www.juse-mse.de -> 
Kontakt -> Vereine.� PM/JuSe

Beratende und  
weitere Ausschüsse

Die im vergangenen Jahr 
begonnene Vorstellung der 
Beratenden und weiteren 
Ausschüsse des Kreistages 
Mecklenburgische Seenplatte 
wird hiermit abgeschlossen. 
Für Fragen stehen die Mitar-
beiterinnen des Kreistagsbüros 
gern zur Verfügung.
Kontakt Kreistagsbüro:
Frau Katharina Bartusch
Tel.: 0395 57087 3118

Frau Kathrin Labahn
Tel.: 0395 57087 5021
E-Mail:  kreistagsbuero@ 
lk-seenplatte.de
E-Mail: kreistagspraesident@
lk-seenplatte.de

Anschrift:
Landkreis Mecklenburgische 
Seenplatte
Kreistagsbüro
Platanenstraße 43
17033 Neubrandenburg

Ausschuss für Landwirtschaft, Umwelt und Erneuerbare 
Energien

von links: hinten: Robert Schnell, Norbert Schumacher, Detlef Klietz 
(sE), Rainer Tietböhl, Hans-Albrecht Witte; Mitte: Almut Roos, 
Thomas Diener - Kreistagspräsident, Willi Voß, Dr. Hartwig Kurth; 
vorne: Peter Enthaler, Klaus Rißer (sE), Hans-Ullrich Hoffmann (sE)

Der Ausschuss für Landwirtschaft, Umwelt und Erneuerbare  
Energien konstituierte sich am 29.08.2019 in der Feuerwehr-
technischen Zentrale Neuendorf. Gewählt wurden:
Ausschussvorsitzender Rainer Tietböhl
1. Stellvertreter Robert Schnell
2. Stellvertreter Norbert Schumacher

Aufgabenbereich des Ausschusses
- Erneuerbare Energien
- Umweltschutz
- Abfallwirtschaft
- Immissionsschutz
- Forst und Fischerei
- Landwirtschaft
- Veterinär- und Lebensmittelüberwachung

Katastrophenschutz -  
Übung für den Ernstfall
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Termin: 27. März 2020

Internationale Kooperationsbörse  
auf der Messe BUDGRYF & HOME

Das „Haus der Wirtschaft“ 
in Szczecin lädt gemeinsam 
mit dem Zentrum Enterprise 
Europe Network beim West-
pommerschen Verein für 
Wirtschaftsentwicklung und 
we i te ren  Par tnern  am  
27. März 2020, 10:00 Uhr zur 
11. Internationalen Koopera-
tionsbörse im Rahmen der 
Messe für Bau, Energie und 
Inneneinrichtung in Westpom-

mern BUDGRYF & HOME 
ein. Veranstaltungsort ist die 
Insel Lastadie unmittelbar am  
Szczeciner Kai.
Die bereits zum 11. Mal ver-
anstaltete Kooperationsbörse 
hat sich bewährt beim Anbah-
nen neuer Geschäftskontakte 
zwischen deutschen und polni-
schen Unternehmern der Bran-
chen Bau, Maschinen, Werk-
zeuge, konventionelle und 

erneuerbare Energien, Innen-
einrichtung. Auch Dienstleis-
ter für Geodäsie, Kartografie, 
Innen- und Außengestaltung 
sind willkommen.
Der Eintritt zur Messe ist für 
Teilnehmer an der Kooperati-
onsbörse kostenfrei. Sprach-
mittler, der Katalogeintrag mit 
Firmenprofil und die Parkkarte 
sind ebenfalls kostenfrei.
Anmeldung 
mit Online-Profilregistrie-
rung: bis 20. März 2020
„Haus der Wirtschaft“ 
in Szczecin, 
Tel.: 0048 91 486 07 73, 
kontakt@dg.szczecin.pl

Förderkompass für Weiterbildung
Auf der Weiterbildungsdaten-
bank für MV gibt es seit neues-
tem einen Förderkompass, der 
über die finanzielle Unterstüt-
zung der Angebote informiert.
Die Weiterbildungsdatenbank 
informiert umfassend, aktu-
ell und benutzerfreundlich 
über Weiterbildungsangebo-
te, die oft staatlich gefördert 
werden. Hier haben sich vor 
allem Bildungsschecks für 
branchenübergreifende und 
branchenspezifische Fortbil-
dungsmaßnahmen bewährt. 
Unternehmen können diese 
für ihre Mitarbeiter beantragen. 
Die Förderung beträgt 50 bis 
75 Prozent; maximal ist ein 
Zuschuss von 500 Euro pro 

Bildungsscheck beziehungs-
weise 3.000 Euro bei ab-
schlussorientierten Bildungs-
schecks möglich.
So funktioniert der Förderkom-
pass: Die eigene Fördergrup-
pe auswählen, anklicken, die 
möglichen Förderprogramme 
werden aufgelistet und erläu-
tert. Mit einem Klick auf das 
Förderprogramm erscheinen 
wichtige Tipps: Was und wer 
wird gefördert? Wie hoch ist 
die Förderung? Wo erhalte ich 
weitere Informationen?
Die Weiterbildungsdatenbank 
(www.weiterbildung-mv.de) 
wird vom Verein zur Förderung 
der Weiterbildungs-Information 
und Beratung - WIB - e. V. be-

trieben und vom Wirtschafts-
ministerium in 2020 mit  
446.000 Euro aus Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds 
(ESF) gefördert.
www.weiterbildung-mv.de/
foerderkompass

Rezept gegen Fachkräftemangel  
aus der Seenplatte

Junge Talente für eine Aus- 
bildung oder Karriere in den 
ländl ichen Regionen zu 
begeistern, ist so einfach 
wie noch nie. Die Talent- 
R e c r u i t i n g - K a m p a g n e  
LÖWENPITCH organisier t 
dazu mit der Stadt Waren, dem 
Landeszentrum für erneuer-ba-
re Energien M-V und der Stadt 
Neubrandenburg im März vier 
moderne Events für Schüler-
Innen der Klassen 9 bis 12.
Die 2018 entwickelte Lösung, 
dass sich Unternehmen auf 
dem Bewerbermarkt bei ju-
gendlichen Zielgruppen als 
relevanter Arbeitgeber positi-
onieren und innerhalb von vier 
Stunden mit 100 bis 200 poten-
tiellen Nachwuchs-Fachkräften 
in den persönlichen Austausch 
kommen, bietet Betrieben 
eine effektive Möglichkeit des  
Recruiting.
Die bisher sieben Veranstal-
tungen und das Feedback von 
mehr als 700 Jugendlichen 
geben den Organisatoren eine 
genaue Vorstellung von den re-
levanten Themen der Jugendli-
chen. Das sichert eine profes-
sionelle Vorbereitung, einen 
Bühnenauftritt, bei dem sich 
Arbeitgeber mit individuellen 
Mitteln präsentieren, gezielte 

persönliche Gespräch und gute 
Kontakte.
Wer als Arbeitgeber eine gute 
Figur machen und Nachwuchs 
gewinnen möchte, sollte sich 
bewerben für die Zusammen-
arbeit im LÖWENPITCH-Netz-
werk und die nächsten Veran-
staltungen:

Mittwoch, 11. März 2020
„Zieh durch! - Deine Region, 
deine Chance“
für Klassenstufe 9 und 10 in 
Waren (Müritz)
8:30 Uhr bis ca. 13:00 Uhr
Jugendzentrum „JOO!“

Donnerstag, 12. März 2020
„Zieh durch! - Deine Region, 
deine Chance“

für Klassenstufe 11 und 12 in 
Waren (Müritz)
8:30 Uhr bis ca. 13:00 Uhr
Jugendzentrum „JOO!“

Mittwoch, 18. März 2020
„Tag der Nachhaltigkeit“
für Klassenstufe 10, 11 und 12 
in Neustrelitz
8:30 Uhr bis ca. 13:00 Uhr
Landeszentrum für erneuer-
bare Energien M-V (Leea)

Dienstag, 24. März 2020
„Tag der Talente“
für Klassenstufe 10, 11 und 12 
in Neubrandenburg
8:30 Uhr bis ca. 13:00 Uhr
Konzertkirche 
Neubrandenburg
www.loewenpitch.de

„Stark für unsere Region“

Unternehmernetzwerk RUN wächst weiter
Das Regionale Unternehmens-
netzwerk Mecklenburgische 
Schweiz e. V. konnte bei der 
Jahresauftaktveranstaltung 
Ende Januar 2020 sieben 
neue Mitglieder begrüßen, 
die Vorsitzender Andreas Buß  
persönlich willkommen hieß:
•	 Ingo Ernst  

(Kanustation Verchen)
•	 Sabrina Aloisi  

(„Café am Kummerower 
See“; Kummerow)

•	 Tobias Kramer (Grafik-  
und Internetagentur  
MAC MV, Stavenhagen)

•	 Ronny Grabosch  
(Grabosch Technischer 
Service und Montage, 
Jürgenstorf)

•	 Sabine Bender (Reitsport-
zentrum Bender, Warsow)

•	 Fliesen Wolff (Neukalen)
•	 Stefan Blank  

(Concept+, Greifswald)
Damit engagieren sich im 
RUN-Netzwerk jetzt 55 Un-

ternehmen aus der ganzen  
Region für die Region. Tou-
ristisch kommt Unterstützung 
durch die Gemeinde Borrentin 
mit den Ortsteilen Borrentin, 
Pentz, Metschow, Gnevezow, 
Lindenhof, Schwichtenberg, 
Wolkwitz und Moltzahn, die 
sich mit einer Tourismusabga-
be einbringen.
Ergänzt wurde das 60. Mitglie-
der-Treffen durch Christian Atzl 

(Projektleitung #startupMSE), 
der als Gastredner zum The-
ma „NEW WORK“ die Anforde-
rungen der neuen Arbeitswelt 
aufzeigte und Handlungsemp-
fehlungen für Klein- und Mittel-
ständische Unternehmen gab.
Ulrike Palme, Geschäftsführe-
rin der Rostocker Hotel- und 
Wirtschaftsschule mit Standort 
auch in Stavenhagen konnte 
im Anschluss die These des 
lebenslangen Lernens nur 
unterstützen. Sie stellte den 
Unternehmern einen Teil der 
mehr als 400 Kurse für Aus- 
und Weiterbildung vor. 
Kontakt:
Katrin Holst, 
Koordinatorin RUN e. V.
holst@netzwerk-run.de
Tel.: 03994 2999510
www.netzwerk-run.de

Ich unternehm was!

IHK-Wettbewerb „Start up and fly“
Pünktlich zum Internationalen 
Frauentag am 8. März 2020  
startet der Gründerinnen-Wett-
bewerb der IHK Neubranden-
burg „Start up and fly“. Dieser 
will das unternehmerische 
Engagement von Frauen in 
der Region würdigen und an-
dere zum Schritt in die Selb-
ständigkeit ermutigen. Anlass 
dafür war u. a., dass die Zahl 
der Existenzgründungen in der 
Kammerregion seit 2016 von 
1.469 auf 1.142 gesunken ist, 
bundesweit nur 29 Prozent der 
Gründer weiblich sind.
Mitmachen können zwischen 
dem 8. März 2020 und dem  
8. Mai 2020 alle Gründerinnen, 
die erfolgreich im Vollerwerb am 
Markt agieren, ihr Unternehmen 
als besonders, zukunftsfähig 
und auszeichnungswürdig an-

sehen und dieses zwischen 
dem 1. Mai 2015 und 8. März 
2019 gegründet haben. Die 
Unternehmerinnen können 
auch nominiert werden. Eine 
unabhängige Jury wertet die 
Bewerbungen. Die Siegerin 
erhält 3.000 Euro zur freien 
Verwendung und auf Wunsch 

Unterstützung bei der weite-
ren Unternehmensentwicklung 
durch die IHK. Die Auszeich-
nung erfolgt beim nächsten 
Wirtschaftsempfang der IHK 
im HKB Neubrandenburg vor 
ca. 300 Gästen aus Wirtschaft, 
Wissenschaft, Politik und Ge-
sellschaft.� WMSE/AS

� Foto: IHK Neubrandenburg

Termin: 26. März 2020

MSEregional - Unternehmen trifft Behörde
Die Liste der behördlichen An-
forderungen an Unternehmen 
und ihren Arbeitsalltag ist lang. 
Und längst nicht immer kennt 
man alle Möglichkeiten oder 
– will man Prozesse beschleu-
nigen - die richtigen Ansprech-
partner. 
Mit dem neuen Veranstaltungs-
format „MSEregional“ bietet die 
Wirtschaftsförderung Mecklen-
burgische Seenplatte GmbH 
den Unternehmen der Region 
und den zuständigen Ämtern 
hier ab sofort Abhilfe.
Im Rahmen eines ungezwun-
genen Businessfrühstücks 
an wechselnden Standorten 
können Unternehmen und Be-
hörden auf regionaler Ebene 

in Dialog treten, Berührungs-
ängste zwischen beiden Sei-
ten abbauen, Kontakte und ein 
partnerschaftliches Verhältnis 
schaffen. 
Im Anschluss bietet der etablier-
te Sprechtag der Wirtschaftsför-
derung „Wirtschaftsförderung 
vor Ort“ UnternehmerInnen, 
GründerInnen, NachfolgerIn-
nen die gewohnte Beratung 
hinsichtlich aktueller unterneh-
merischer Fragen oder anste-
hender Entscheidungen. 

MSEregional startet für die  
Unternehmen und Ämter aus 
der Stadt Dargun und dem Amt 
Malchin am Kummerower See 
am 26. März 2020 in Dargun. 
Was: MSEregional in Dargun 
Wann: 26. März 2020 von 9.00 
bis 11.00 Uhr
Wo: Sitzungssaal des Rathau-
ses der Stadt Dargun, Platz des 
Friedens 6, 17159 Dargun
Anmeldung: bis 19. März 2020, 
info@wirtschaft-seenplatte.de, 
Telefon: 0395 57087 4850 
Fax: 0395 57087 4851
Kontakt: 
Anya Schlie 
anya.schlie@wirtschaft-seen-
platte.de 
Telefon: 0395 57087 4857



Mecklenburgische Seenplatte · Jg. 9 · Nummer 02/20	 Seite 5	AUS DER WIRTSCHAFT

2020 ist für die Museen des 
Landkreises ein Jubiläums-
jahr der Superlative. 40 Jah-
re Schliemann-Museum in 
Ankershagen, 10 Jahre 3 Kö-
niginnen Palais in Mirow und  
30 Jahre, auf die wir beim  
AGRONEUM Alt Schwerin 
zurückblicken, wollen gefeiert 
werden - mit jeder Menge Ver-
anstaltungen, Projekten und 
Festen.

40 Jahre  
Schliemann-Museum 
Ankershagen:  
Lebendige Geschichte

01. März 2020: 
30. Sonntagsvortrag 
im Schliemann-Museum
Prof. Dr. Hellmut Rühle (Wog-
gersin) erklärt mit „Das Kö-
nigreich Sizilien unter den 
Staufern“ eine, für Europa, die 
europäische Aufklärung und 
Toleranz wichtige Periode des 
Mittelalters.
Der Vortrag findet im Veran-
staltungssaal des Schliemann-

Museums statt. Beginn: 11 Uhr
Eintritt: 4 €/Person, Ermäßigt 
2,50 €/Person

11. März 2020:
„Schliemann-Spezial“
Museumsbesuch mit 
Führung und Kaffeeklatsch
Die neue Ausstellung zum 
Leben und Wirken Heinrich 
Schliemanns fesselt, inspiriert 
und beeindruckt. Dies umso 
mehr, wenn unsere Experten 
mit Anekdoten und Insider- 
Wissen abrunden, was span-
nende Hintergrundinformatio-
nen, außergewöhnliche Fund- 

stücke und digitale Animatio-
nen erzählen. Beim „Schlie-
mann Spezial“ bekommt man 
genau das - und im Anschluss 
bei einer Tasse guten Kaffees 
und einem leckeren Stück  
Kuchen im MuseumsCafè noch 
ein bisschen mehr.
Beginn: 14:00 Uhr, Dauer: 2 h, 
Preis: 9,50 €/Person, Anmel-
dung erwünscht

28. März 2020:
Familien-Workshop:
Schmuckwerkstatt
Am Familientag dreht sich im 
Schliemann-Museum alles 

um das Thema Schmuck. Mit 
dem „Schatz des Priamos“, der 
im Museum bestaunt werden 
kann, hat sich Schliemann einst 
seinen Traum von Troja erfüllt. 
Bei uns können mit Draht und 
Papier eigene Schätze - Rin-
ge, Ketten, Armbänder - nach 
historischem Vorbild gefertigt 
werden.
Peis inkl. Museumsbesuch: 
6,00 € Erwachsene/ 3,00 € 
Kinder, Anmeldung erwünscht

www.schliemann-museum.de

Episode 10 und 11: Alltagsmagie und Aufbruchstimmung

#Abenteuerland Seenplatte.  
Echte Menschen. Echte Stories. Echt Seenplatte.

Die Mecklenburgische Seenplatte ist ein Abenteuerland - zum 
Leben, Wohnen und Arbeiten. Das entdecken immer mehr  
Menschen für sich - Einheimische, Rückkehrer und Zugezogene.  
Wie diese sich ihrem persönlichen Lebensabenteuer in der Seen-
platte stellen, das Leben hier und die ganze Region bereichern, 
zeigt seit dem 4. Oktober 2019 und noch bis Januar 2021 die 
Youtube-Miniserie „Abenteuerland Seenplatte“:

Episode 10: Alltagsmagie in der Pampa -  
zwei Rückkehrerinnen ziehen Bilanz

mit Dajana Vater (WelcomeCenter) und Annika Kiehn (Abenteuer-
land)
Annika und Dajana finden sich nach Jahren der beruflichen Ent-
wicklung in Berlin, Bayern und sonstwo auf der weiten Welt in der 
Seenplatte wieder. Mit ganz viel Erfahrung, noch mehr Ideen und 
konkreten Vorstellungen, wie das Leben sein sollte. Realisierbar 
hier, in MSE. Wie das geht, mit welchen Herausforderungen, 
Chancen und vor allem Möglichkeiten das verbunden ist, erleben 
beide täglich in ihrer Arbeit.

Episode 11: Nimm das Paddel in die Hand und 
auf geht’s - bei Robert Gardlowski von ZoneEinz
Robert Gardlowski belebt seit vielen Jahren aus Feldberg heraus 
die Kreativ- und Kulturlandschaft in MV - als Inhaber der Agentur 
ZoneEinz GmbH, als Unternehmer, Projekt- und Ideenentwick-
ler, Wirtschaftssenior, Netzwerker, Löwenpitcher. Der, wie viele 
andere Kreative und kreative Unternehmer in MSE, genau hier 
eine absolute Aufbruchstimmung sieht. In jedem Bereich. Und 
das seine tut, dass auch andere das sehen. Mit tollen Ideen, 
innovativen Projekten, unternehmerischem Elan, Begeisterung 
und aus Überzeugung.�  WMSE/AS

Abenteuerland Seenplatte ist zu finden unter:
Homepage: www.abenteuerland-seenplatte.de
Youtube: Abenteuerland Seenplatte
Instagram: @abenteuerland_mse
Facebook: @abenteuerland.seenplatte

10 - 30 - 40
Crossmentoring-Projekt  

für weibliche Führungskräfte
Mit einem Teilnehmerrekord 
von 98 motivierten Frauen, 
die in ihren Unternehmen und 
Einrichtungen Führungspositi-
onen anstreben, und insgesamt 
fast 200 Mentees, Mentorinnen 
und Mentoren, Unternehmens-
vertretern und Gästen startete 
am 23. Januar 2020 das fünfte 
landesweite Crossmentoring-
Programm „Aufstieg in Unter-
nehmen - Mentoring für Frauen 
in der Wirtschaft in Mecklen-
burg-Vorpommern“ im histori-
schen Rathaus der Hansestadt 
Stralsund.
MV-Gleichstellungsministerin 
Stefanie Drese betonte bei 
der Auftaktveranstaltung: „Die 
Unternehmen erkennen zu-
nehmend die positiven Effekte 
des Mentoring-Programms und 
nutzen es gezielt als Personal-
entwicklungsinstrument, um 
weibliche Führungskräfte zu 
fördern und an das Unterneh-
men zu binden“.
„Aufstieg in Unternehmen - 
Mentoring für Frauen in der 
Wirtschaft in Mecklenburg-
Vorpommern“ soll Frauen den 
beruflichen Aufstieg in Füh-
rungspositionen ermöglichen. 
Eine erfahrene weibliche oder 
männliche Führungskraft (Men-
tor/in) fördert dabei für etwa 

ein Jahr eine weibliche Nach-
wuchsführungskraft (Mentee) 
in ihrer beruflichen und persön-
lichen Entwicklung. Mentees 
und Mentoren/innen kommen 
aus unterschiedlichen Unter-
nehmen, um von den verschie-
denen Erfahrungen, Unterneh-
menskulturen und Netzwerken 
zu profitieren.
In der Mecklenburgischen  
Seenplatte sind die RWI Regi-
onale Wirtschaftsinitiative Ost 
M-V e. V und das ISBW Institut 
für Sozialforschung und beruf-
liche Weiterbildung Ansprech-
partner für die Mentoring-
Tandems. Zusätzlich bieten 
sie bedarfsorientierte Weiter-
bildungen oder verschiedene 
Netzwerk-Veranstaltungen für 
Mentees, Mentoren/innen und 
Unternehmensvertreter/innen 
an.
Das Projekt wird unter Trä-
gerschaft des Ministeriums 
für Soziales, Integration und 
Gleichstellung aus Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds 
(ESF) gefördert. www.Aufstieg-
in-Unternehmen.de

Während des Round-Table nutzten die Mentees den persönlichen 
Austausch mit MV-Sozialministerin Stefanie Drese � @RWI

Landwirte gesucht
Landwirte kennen das Pro-
blem: Böden, die sacken, de-
ren Nährwert für Viehfutter 
abnimmt, während die Kosten 
für Entwässerung steigen. Wer 
hier Neues ausprobieren will, 
ist jetzt gefragt.
Auf bisher entwässerten und 
landwirtschaftlich genutzten 
Moorböden in der Region des 
Naturparks Mecklenburgische 
Schweiz und Kummerower See 
möchte das Projekt „Moor- und 
Klimaschutz (MoKli)“ praxis-
taugliche Lösungen für eine 
nachhaltige nasse Bewirt-
schaftung entwickeln. Was das 
soll? Mit nassen Moorböden 

als Kohlenstoffspeicher kann 
der CO2-Ausstoß gemindert 
werden. Gleichzeitig sichert 
der Anbau von Rohrkolben, 
Seggen oder Schilf eine inno-
vative Bewirtschaftung durch 
die Nutzung der Biomasse als 
Brenn- oder Baumaterial sowie 
als Futter. Eine nasse Bewirt-

schaftung wappnet den Land-
wirt zudem für die zunehmend 
trockeneren Sommer.
Wer Teil eines Netzwerks zu 
Moor- und Klimaschutz wer-
den, Praxisbeispiele wie das 
Heizwerk für Niedermoor-
biomasse in Malchin kennen 
lernen, vom MoKli-Knowhow, 
Workshops und Feldtagen 
profitieren möchte, kann sich 
bei den Projektmitarbeiterin-
nen Dr. Jasmin Schomakers 
(j.schomakers@lpv.de) vom 
Deutschen Verband für Land-
schaftspflege e. V. oder So-
phie Hirschelmann (sophie.
hirschelmann@greifswald-

moor.de) vom Greifswald Moor 
Centrum melden.
Einen nächsten kostenfreien 
Info-Tag zur Verwertung von 
Biomasse aus Niedermooren 
bietet MoKli am 18. März 2020 
in Ritterhude bei Bremen.

Kontakt (DVL):
Dr. Jasmin Schomakers
MoKli Projektmanagerin
Deutscher Verband für Land-
schaftspflege e. V. (DVL)
Landesbüro Moor und Klima| 
Mecklenburg-Vorpommern
T: +49 38459 669801; 
M: +49 176 4072 40 92
j.schomakers@lpv.de; 
www.dvl.org� Foto: Sabrina Schilling

Gutshof Woldzegarten
Walower Str. 30 I 17209 Leizen

Einlass: 16:00 Uhr I Beginn: 17:00 Uhr 

www.netzwerk-seenplatte.de

Wettbewerb „Innovatives Netzwerk 2020“
Fachkräftesicherung ist und 
bleibt ein zentrales Thema der 
Arbeitswelt. Darum werden 
auch 2020 wieder die besten 
Netzwerke zur Fachkräftesi-
cherung gesucht. Netzwerke, 
die Projekte zur Fachkräfte- 
sicherung erfolgreich umge-
setzt haben, mit kreativen Maß-
nahmen Fachkräfte finden, bin-
den und halten und die Vorbild 
für andere sein können, sollten 
sich bis zum 13. März 2020 am 
Wettbewerb „Innovatives Netz-
werk 2020“ beteiligen.

Das Bundesministerium für 
Arbeit und Soziales (BMAS) 
zeichnet die Gewinner-Netz-
werke im Rahmen des 8. In-
novationstages Fachkräfte für 
die Region am 18. Juni 2020 
im Deutschen Technikmuseum 
in Berlin aus.
Online-Bewerbungsbogen: 
http://www.innovative-netz-
werke.fachkraeftebuero.de/
Kontakt: Innovationsbüro Fach-
kräfte für die Region, DIHK Ser-
vice GmbH, T: 030 20308 6201
kontakt@fachkraeftebuero.de
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Gebühren für die öffentliche 
Abfallentsorgung 

Erste Satzung zur Änderung der Satzung  
des Landkreises Mecklenburgische Seenplatte 

über die Erhebung von Gebühren für  
die öffentliche Abfallentsorgung (Abfall- 

gebührensatzung) vom 13. Dezember 2018
Artikel 1- Änderungen

Die Satzung des Landkreises Mecklenburgische Seenplatte über 
die Erhebung von Gebühren für die öffentliche Abfallentsorgung 
(Abfallgebührensatzung) vom 13. Dezember 2018 wird wie folgt 
geändert:
§ 4 - Gebührensätze
§ 4 wird neu gefasst:
(1) Die Gebühren für Abfallbehälter betragen je zugelassenen 
Abfallbehälter pro Jahr:
1. 60 Liter Mülltonne (60-l-MT), 14-täglich 115,32 €
2. 60 Liter Mülltonne (60-l-MT), 28-täglich 62,76 €
3. 80 Liter Mülltonne (80-l-MT) 14-täglich 150,36 €
4. 120 Liter Mülltonne (120-l-MT) 14-täglich 202,56 €
5. 240 Liter Mülltonne (240-l-MT) 14-täglich 395,04 €
6. 1.100 Liter MGB 14-täglich 1.397,52 €
7. 1.100 Liter MGB (1 x pro Woche) 2.784,84 €
8. 1.100 Liter MGB (2 x pro Woche) 5.559,48 €
9. 1.100 Liter MGB (3 x pro Woche) 8.334,12 €.

(2) Die Gebühren für Abfallbehälter betragen je zugelassenem 
Saisonbehälter nach § 16a der Abfallwirtschaftssatzung pro Jahr:
1. 60 Liter Mülltonne (60-l-MT) 14-täglich 72,06 €
2. 60 Liter Mülltonne (60-l-MT) 28-täglich 41,10 €
3. 80 Liter Mülltonne (80-l-MT) 14-täglich 92,64 €
4. 120 Liter Mülltonne (120-l-MT) 14-täglich 124,86 €
5. 240 Liter Mülltonne (240-l-MT) 14-täglich 239,52 €
6. 1.100 Liter MGB 14-täglich 872,82 €
7. 1.100 Liter MGB (1 x pro Woche) 1.735,38 €
8. 1.100 Liter MGB (2 x pro Woche) 3.460,50 €
9. 1.100 Liter MGB (3 x pro Woche) 5.185,68 €.

(3) Die Gebühren für Abfallbehälter betragen je zugelassenem 
Bioabfallbehälter pro Jahr (nur in der Stadt Neubrandenburg):
1. 80 Liter Mülltonne (80-l-MT) 14-täglich 79,20 €
2. 120 Liter Mülltonne (120-l-MT) 14-täglich 118,80 €
3. 1.100 Liter MGB 14-täglich 1.089,00 €.

(4) Die Gebühren für Restabfallbehälter auf Abruf betragen:
a) nach Anzahl der Abfuhren je Entleerung:

1. 1.100 Liter MGB 71,53 €,
2. 5 m³ Muldencontainer 248,64 €,
3. 7 m³ Muldencontainer 347,70 €,
4. 10 m³ Muldencontainer 496,94 €,
5. 10 m³ Presscontainer 676,67 €,

b) nach Dauer der Nutzung pro Monat:
1. Muldencontainer 46,63 €,
2. Presscontainer (Mietbehälter) 268,56 €,

c) nach der Abfallmenge pro Megagramm:
Entsorgung Mulden- und Presscontainer 124,95 €.

(5) Die zusätzlichen Gebühren für 1.100 Liter MGB für Restabfall 
und Bioabfall auf dem Gebiet der Stadt Neubrandenburg, die mehr 
als 10 Meter und bis zu 15 Meter von der vom Entsorgungsfahr-
zeug befahrbaren Zuwegung zur Entleerung bereitgestellt werden, 
betragen pro Jahr:
1. 1.100 Liter MGB (14-täglich) 15,60 €,
2. 1.100 Liter MGB (1 x pro Woche) 31,20 €,
3. 1.100 Liter MGB (2 x pro Woche) 62,40 €,
4. 1.100 Liter MGB (3 x pro Woche) 93,60 €,
bzw. pro Entleerung: 1.100 Liter MGB (auf Abruf) 0,60 €.
(6) Die Gebühr für den 70 Liter Restabfallsack beträgt 5,50 €.
(7) Die Gebühren für die Anlieferung von Abfällen auf den Wert-
stoffhöfen des Landkreises betragen pro Kubikmeter:
1. Grünabfall 16,40 €,
2. Baumischabfall 123,60 €,
3. Bauschutt 127,30 €,
4. Asbest 157,40 €,
5. teer- und bitumenhaltige Abfälle 278,30 €.
bzw. pro Stück:
1. Asbestplatte (ca. 2,5 m x 1,25 m x 0,015 m) 7,90 €,
2. Pkw-Reifen ohne Felge 3,80 €,
3. Pkw-Reifen mit Felge 7,60 €.

(8) Gebührenschuldner können einmal jährlich gebührenfrei Abfall-
behälter abmelden. Für den Verwaltungsaufwand jeder weiteren 
Abmeldung wird eine Verwaltungsgebühr in Höhe von 17,00 € 
erhoben.

Artikel 2 - Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.01.2020 in Kraft.

Neubrandenburg, 19.12.2019
gez. Heiko Kärger

Landrat

Bekanntmachungshinweis
Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und 
Formvorschriften verstoßen wurde, können diese Verstöße ent-
sprechend § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung für das Land 
Mecklenburg-Vorpommern nur innerhalb eines Jahres geltend 
gemacht werden. Die Frist gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-, 
Genehmigungs- oder Bekanntmachungsvorschriften.

Die Jagdbehörde teilt mit: Abschussplanung,  
Wildnachweisung und Jagdscheinerteilung

Abschussplanung:
Gemäß § 21 Abs. 2 Bundes-
jagdgesetz (BJagdG) darf 
Schalenwild (mit Ausnah-
me von Schwarzwild) sowie  
Auer-, Birk- und Rackelwild 
nur auf Grund und im Rah-
men eines Abschussplanes 
erlegt werden, der von der 
zuständigen Behörde im Ein-
vernehmen mit dem Jagdbei-
rat (§ 37) zu bestätigen oder 
festzusetzen ist.
Alle Eigen- und gemein-
schaftlichen Jagdbezirke 
des Landkreises, welche nicht 
am Erprobungsverfahren der 
Drei-Jahresabschusspla-
nung teilnehmen, haben für 
die Wildarten Reh-, Rot- und 
Damwild Abschusspläne auf-
zustellen und zur Bestätigung 
bzw. Festsetzung (2-fach) ein-
zureichen.
Auf Grundlage des § 21 Abs. 
1 LJagdG M-V kann die Jagd-
behörde den Termin für die 
Vorlage der Abschusspläne 
bestimmen.
Um die Abschussplanung 
zeitnah und effizient bear-
beiten zu können, wird hier-
mit der Termin für die Vorlage 
der Abschusspläne für das 
Jagdjahr 2020/ 2021 bis zum 
10.04.2020 festgelegt.
Werden Abschusspläne 
verspätet eingereicht, stellt 
dies eine Ordnungswidrig-
keit nach § 41 Abs. 2 Nr. 2 
LJagdG M-V dar und kann 
mit einem Bußgeld bis zu 
5.000 Euro geahndet werden. 
Die Abschussplanformulare 
sind auf der Homepage des 
Landesjagdverbandes M-V 
erhältlich.

Wildnachweisung:
Gemäß § 21 Abs. 8, Satz 4 
LJagdG M-V ist durch jeden 
Jagdausübungsberechtigten 
bis zum 10. April eines jeden 
Jahres der Jagdbehörde die 
Strecke des vorangegange-
nen Jagdjahres auf einem 
durch die oberste Jagdbehör-
de vorgeschriebenen Form-
blatt anzuzeigen. Hiervon 
unberührt ist eine Strecken-
meldung an die zuständige 
Hegegemeinschaft. Verstöße 
gegen die Pflicht zur Abgabe 
einer Wildnachweisung kön-
nen als Ordnungswidrigkeit 
nach § 41 Abs. 2 Nr. 3 LJagdG 
M-V geahndet werden.
Das Formular Wildnachwei-
sung ist im Internet u.a. auf der 
Homepage des Landesjagd-
verbandes M-V erhältlich. Es 
ist zwingend darauf zu ach-
ten, dass der Jagdbezirk ent-
sprechend der Bezeichnung 
im Pachtvertrag und die ört-
lich zuständige Hegegemein-
schaft benannt werden. Die 
Benennung des Hegeringes 
ist nicht notwendig! Anderen-
falls ist eine Zuordnung der 
Wildnachweisung nicht mög-
lich. Falls die Meldung für eine 
Pächtergemeinschaft erfolgt, 
so sind Name und Anschrift 
des Sprechers sowie die Na-
men aller Jagdausübungsbe-
rechtigten aufzuführen.
Es ist darauf zu achten, dass 
die Vor- und Rückseite der 
Wildnachweisung vollständig 
ausgefüllt werden, auch wenn 
kein Abschuss der dort aufge-
führten Wildarten erfolgt ist. 
Die Wildnachweisung ist vom 
Verpächter zu unterzeichnen.

Jagdscheinerteilung:
Das neue Jagdjahr beginnt 
am 1. April 2020.
Nach Maßgabe der für die 
Jagdscheinerteilung not-
wendigen Bearbeitungszeit 
ist der Antrag auf Jagdschei-
nerteilung mit dem hierfür 
notwendigen Zeitvorlauf zu 
beantragen.
Wird ein Antrag auf Jagd-
scheinerteilung per Post 
eingereicht, ist eine Bearbei-
tungszeit von ca. 2 Wochen 
einzuplanen. Es ist möglich, 
dass in Ausnahmefällen das 
persönliche Erscheinen für 
die Jagdscheinerteilung not-
wendig ist.
Es ist zu beachten, dass 
das Bedürfnis für den Be-
sitz von Schusswaffen und 
Munition nach § § 4 Abs. 1 
Nr. 4 i. V. m. § 8 des Waffen-
gesetzes entfällt, wenn der 
Jagdschein seine Gültigkeit 
verliert. Ebenso erlischt der 
Pachtvertrag nach § 11 Abs. 5 
Bundesjagdgesetz, wenn der 
Pächter nicht mehr im Besitz 
eines gültigen Jagdscheines 
ist.
Für die Erteilung des Jagd-
scheines müssen ein aus-
gefüllter Antrag (siehe In-
ternetseite des Landkreises 
Mecklenburgische Seen-
platte), das Jagdscheinheft 
sowie eine gültige Jagdhaft-
pflichtversicherung für den 
gesamten Antragszeitraum 
vorliegen. Sollte der Jagd-
schein keinen Platz für wei-
tere Eintragung aufweisen, 
ist zusätzlich ein Passbild mit 
einzureichen.
Bei der Ersterteilung eines 

Jagdscheines sind zusätz-
lich das Prüfungszeugnis im 
Original sowie die Beschei-
nigung als kundige Person 
vorzulegen.

Die Gebühren für die Jagd-
scheinerteilung belaufen sich 
für einen Jagdschein
- für 1 Jagdjahr 

auf 95,50 € 
(70,00 € Jagdscheinge-
bühr; 25,50 € Jagdabgabe),

- für 2 Jagdjahre 
auf 121,00 € 
(70,00 € Jagdscheinge-
bühr; 51,00 € Jagdabga-
be) und

- für 3 Jagdjahre 
auf 146,50 € 
(70,00 € Jagdscheinge-
bühr; 76,50 € Jagdabgabe.

Soweit Sie Anspruch auf eine 
Gebührenermäßigung ha-
ben, ist dies formlos im Antrag 
zu vermerken und durch eine 
Bestätigung des Dienstherrn 
nachzuweisen. Die Vorlage 
des Dienstausweises allein 
ist nicht ausreichend.

Allgemeine Hinweise
Die untere Jagdbehörde des 
Landkreises Mecklenburgi-
sche Seenplatte weist auf 
diesem Wege noch einmal 
alle Jagdpächter darauf hin, 
dass Änderungen in Be-
zug auf das Pachtverhältnis 
nach § 11 Abs. 4 LJagdG M-V, 
selbst Adressänderungen, in-
nerhalb von vier Wochen der 
Jagdbehörde anzuzeigen 
sind. Verstöße hiergegen 
können nach § 41 Abs. 3 Nr. 
1 LJagdG M-V als Ordnungs-
widrigkeit geahndet werden.

� LK/MSE

Bekanntmachung des Staatlichen Amtes  
für Landwirtschaft und Umwelt Mecklenburgische Seenplatte 

Amtliche Bekanntmachung zur Festsetzung  
der Wasserschutzgebiete Waren für die Wasserfassungen 

Waren I (Warenshof) und Waren II (Feisneck)
Die Stadtwerke Waren GmbH 
hat einen Antrag auf Verände-
rung und Neufestsetzung der 
Wasserschutzgebiete Waren 
für die Wasserfassungen Wa-
ren I (Warenshof) und Waren II 
(Feisneck) auf Grundlage des  
§ 51 Abs. 1 Satz 1 des Geset-
zes zur Ordnung des Wasser-
haushalts (Wasserhaushalts-
gesetz - WHG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom  
31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585), 
zuletzt geändert durch Artikel 
2 des Gesetzes vom 4. De-
zember 2018 (BGBl. I S. 2254) 
gestellt.
Vor der endgültigen Entschei-
dung zur Festsetzung des Was-
serschutzgebietes ist gemäß  
§ 122 Abs. 2 des Wassergeset-
zes des Landes Mecklenburg-
Vorpommern (LWaG) vom  
30. November 1992 (GVOBl. 
M-V S. 669), zuletzt geändert 
durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 5. Juli 2018 (GVOBl. M-V  
S. 221) ein Anhörungsverfahren 
im Sinne des § 66 des Verwal-
tungsverfahrens-, Zustellungs- 
und Vollstreckungsgesetz des 

Landes Mecklenburg-Vorpom-
mern (Landesverwaltungsver-
fahrensgesetz - VwVfG M-V) 
in der Fassung der Bekannt-
machung vom 1. September 
2014 (GVOBl. M-V S. 476, ber. 
2015 S. 148), zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes 
vom 2. Mai 2019 (GVOBl. M-V 
S. 158) durchzuführen, in dem 
das Staatliche Amt für Land-
wirtschaft und Umwelt Meck-
lenburgische Seenplatte ge-
mäß § 107 Abs. 4 LWaG die 
Anhörungsbehörde ist.

Die Antragsunterlagen und der 
Entwurf der Rechtsverordnung 
werden im Zeitraum

vom 9. März 2020  
bis 9. April 2020

zur Einsichtnahme ausgelegt 
im:

Amt Seenlandschaft Waren
Warendorfer Straße 4
17192 Waren (Müritz)
Montag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr u. 

13:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr u. 

14:00 - 18:00 Uhr

Stadt Waren (Müritz)
Der Bürgermeister
Zum Amtsbrink 1
17192 Waren (Müritz)
Montag 08:30 - 12:00 Uhr
Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr u. 

13:30 - 17:30 Uhr
Mittwoch 08:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag08:30 - 12:00 Uhr u. 

13:30 - 16:00 Uhr
Freitag 08:30 - 12:00 Uhr

Staatliche Amt für Landwirt-
schaft und Umwelt Mecklen-
burgische Seenplatte
Neustrelitzer Straße 120, 
Zimmer 411
17033 Neubrandenburg
Montag 09:00 - 11:30 Uhr u. 

13:30 - 15:30 Uhr
Dienstag 09:00 - 11:30 Uhr u. 

13:30 - 15:30 Uhr
Mittwoch 09:00 - 11:30 Uhr u. 

13:30 - 15:30 Uhr
Donnerstag 09:00 - 11:30 Uhr u. 

13:30 - 15:30 Uhr
Freitag 08:30 - 11:30 Uhr

Die Unterlagen können zu-
sätzlich im Internet unter der 
Adresse www.stalu-mecklen-
burgische-seenplatte.de -> 

Unterpunkt Presse und Be-
kanntmachungen eingesehen 
werden.
Das Hydrogeologische Gut-
achten für die Wasserfassun-
gen kann im Internet unter 
der o. g. Adresse eingesehen  
werden und wird in Papier-
form nur im Staatlichen Amt 
für Landwirtschaft und Umwelt 
Mecklenburgische Seenplatte 
unter der o. g. Adresse ausge-
legt.
Jeder, dessen Belange durch 
das Vorhaben berührt werden 
können, kann während der  
Öffnungszeiten Einsicht in die 
Unterlagen nehmen und bis 
zwei Wochen nach Ablauf der 
Auslegungsfrist schriftlich oder 
zur Niederschrift Einwendun-
gen gegen den Plan bei den 
vorgenannten Behörden er-
heben.

Mit Ablauf der Frist sind alle 
Einwendungen ausgeschlos-
sen, die nicht auf besonderen 
privatrechtlichen Titeln beru-
hen.

Bodo Heise
Abteilungsleiter
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Bürgerinformation zum 
Schornsteinfegerwesen

Alle Hauseigentümer haben 
seit dem 01. Januar 2013 die 
Möglichkeit, für die freien Tätig-
keiten einen Schornsteinfeger 
ihrer Wahl zu beauftragen. Das 
hat zur Folge, dass Sie selbst 
dafür Sorge zu tragen haben, 
dass Ihre Feuerungsanlage 
fristgerecht, entsprechend der 
Vorgaben des Feuerstätten-
bescheides, welcher durch 
den bevollmächtigten Bezirks-
schornsteinfeger ausgestellt 
wird, gekehrt und überprüft 
wird. Darüber hinaus sind Sie 
als Hauseigentümer verpflich-
tet, entsprechend § 1 Abs. 2 
Schornsteinfeger- Handwerks-
gesetz, dem bevollmächtigten 
Bezirksschornsteinfeger unver-
züglich Änderungen an kehr- 
und überprüfungspflichtigen 
Anlagen, den Einbau neuer An-
lagen (auch bei Anlagentausch), 
die dauerhafte Stilllegung und 
die Inbetriebnahme stillgelegter 
Anlagen schriftlich oder elekt-
ronisch mitzuteilen. Bei Errich-
tung neuer Anlagen (auch bei 
Anlagentausch) muss somit 
der bevollmächtigte Bezirks-
schornsteinfeger entsprechend 
§ 1 Abs. 2 Schornsteinfeger-
Handwerksgesetz über die 
Errichtung informiert werden. 
Danach muss der bevollmäch-
tigte Bezirksschornsteinfeger 
im Rahmen der Abnahme die 
Tauglichkeit und sichere Be-
nutzbarkeit der Abgasanlage 
entsprechend § 82 Abs. 2 Satz 
4 Landesbauordnung Mecklen-
burg-Vorpommern bescheini-
gen. Erst danach darf die Anlage 
in Betrieb genommen werden.

Seit dem 01. Juli 2019 ist als 
Vertreter im Kehrbezirk MSE-
09 Herr Jens Haverland der 
zuständige bevollmächtigte 
Bezirksschornsteinfeger. Alle 
hoheitlichen Tätigkeiten in die-
sem Bereich obliegen somit 
ausschließlich Herrn Haverland 
persönlich.
Die Kontaktdaten von 
Herrn Haverland sind folgende:
Jens Haverland
Rudolf-Breitscheid-Straße 86
17098 Friedland
Mobil: 0173 2086681

Der bevollmächtigte Bezirks-
schornsteinfeger Andreas van 
der Giet ist seit dem 01. Januar 
2020 nicht mehr für den Kehr-
bezirk MSE-02 zuständig. Die 
Vertretung übernehmen bis 
auf Weiteres die bevollmäch-
tigten Bezirksschornsteinfeger 
Mario Karwath und Karsten 
Borchardt.

Herr Karwath betreut dabei die 
Liegenschaften in Ave, Carl-
stein, Groß Flotow, Groß Lukow, 
Klein Lukow, Lübkow, Marihn, 
Mollenstorf, Neuhof, Penzlin, 
Rahnenfelde, Rumpshagen, 
Schmortsiedlung, Siehdichum 
und Wustrow.
Die Kontaktdaten von 
Herrn Karwath sind folgende:
Mario Karwath
Bgm.-Schlaaff-Straße 24
17192 Waren/Müritz
Tel.: 03991 633600
Mobil: 0170 4492621

Herr Borchardt übernimmt die 
Bearbeitung der Liegenschaf-
ten in Alt Meiershof, Alt Rehse, 
Groß Helle, Krukow, Lapitz, 
Mallin, Mölln, Buchholz, Klein 
Helle, Lüdersdorf, Neu Mei-
ershof, Neu Rähse, Passentin, 
Puchow, Karlshof, Schwandt, 
Tarnow, Voßfeld, Wrodow und 
Wulkenzin.
Die Kontaktdaten von 
Herrn Borchardt sind folgende:
Karsten Borchardt
August-Seidel-Straße 18
17153 Stavenhagen
Tel.: 03995 4256350
Mobil: 0170 4055498

Da es bei der Übergabe der 
Kehrbuchdaten im Kehrbezirk 
MSE-02 zu Problemen kam, 
werden die Liegenschaftseigen-
tümer gebeten, auf die Einhal-
tung der Eigentümerpflichten zu 
achten und die im Feuerstätten-
bescheid festgesetzten Arbei-
ten fristgerecht zu veranlassen/
nachzuweisen. Für Rückfragen 
stehen Ihnen die bevollmäch-
tigten Bezirksschornsteinfeger 
und der Landkreis Mecklenbur-
gische Seenplatte (Sachbear-
beiterin Frau Theresa Mecke, 
Telefon: 0395 57087 4360) gern 
zur Verfügung. � LK/MSE

Gefälschte Auszüge  
aus dem Liegenschaftskataster

Warnung vor Betrug mit gefälschten (amtlichen) Auszügen aus dem Liegenschaftskataster

Das LAiV M-V weist darauf hin, dass im Internet kommerzielle 
Dienstleister auftreten, die eine Abgabe von Auszügen aus dem 
Liegenschaftskataster (u. a. Liegenschaftskarten) kostenpflichtig 
anbieten.

Neben Unternehmen, die vom Land M-V entsprechende Lizenzen 
erworben haben, sind auch Firmen anzutreffen, die vermeintlich 
amtliche Auszüge aus dem Liegenschaftskataster unrechtmä-
ßig anbieten. Aktuelles Beispiel betrifft die Firma Solumio mit 
Sitz in Gibraltar (Quelle: Impressum auf https://www.solumio.
net). Deren amtlichen Auszügen nachempfundenen Produkte 
sind sowohl urheberrechtlich als auch wegen des unberechtigten 
Verwendens von Hoheitszeichen des Landes M-V als Fälschungen 
anzusehen. Demzufolge werden diese verkauften Auszüge auch 
nicht von Behörden bei Vorlage (z. B. im Baugenehmigungsver-
fahren) akzeptiert.

Eine ordnungsgemäße Erstellung und Herausgabe von amtlichen 
Auszügen ist Aufgabe des amtlichen Vermessungswesens. Diese 
werden in Mecklenburg-Vorpommern vornehmlich durch die in 

§ 5 Absatz 2 Geoinformations- und Vermessungsgesetz (Geo-
VermG M-V) aufgeführten Stellen im Rahmen ihrer jeweiligen 
Zuständigkeit wahrgenommen. Für den Bereich des Landkreises 
Mecklenburgische Seenplatte erhalten Sie amtliche Auszüge aus 
dem Liegenschaftskataster an folgenden Stellen:

- Der Landrat des Landkreises Mecklenburgische Seenplat-
te als untere Vermessungs- und Geoinformationsbehörde  
(Kataster- und Vermessungsamt)
Platanenstraße 43, 17033 Neubrandenburg
E-Mail: katasterauskunft@lk-seenplatte.de
Telefon: 0395-570872488, 0395-570873293
Flurkarte-Online: https://www.geocms.com/geoshop-lk-meck-
lenburgische-seenplatte/de/kataster-und-vermessung.html

- Öffentlich bestellte Vermessungsingenieure
 https://www.laiv-mv.de/Geoinformation/adressen%E2%80%

93oeffentlich%E2%80%93bestellter%E2%80%93vermess- 
ungsingenieure/                                                                LK/MSE

06.02.2020 Teileinziehung einer Teilfläche eines öffentlichen 
Weges / hier: Gemeinde Peenehagen

06.02.2020 Einziehung eines öffentlichen Weges / 
hier: Gemeinde Schönhausen Flur 4

05.02.2020 Ankündigung des WBV Mildenitz - Lübzer Elde
31.01.2020 UVP / hier: Revitalisierung des Waldmoorkomplexes 

Buchenhorst
30.01.2020 Öffentliche Zustellung durch Bekanntmachung einer 

Benachrichtigung / hier: an Carl Anton Eckermark
30.01.2020 Bestellung eines gesetzlichen Vertreters / 

hier: Petersdorf, Blatt 69
27.01.2020 Öffentliche Zustellung durch Bekanntmachung einer 

Benachrichtigung / hier: an Herrn Andreas Kühnel
27.01.2020 Verhandlungsvergabe: Lieferung und Montage von 

Einrichtungsgegenständen RBB GeSoTec
24.01.2020 Beteiligung der Öffentlichkeit zur Entwurfsfassung 

des Managementplanes für das Gebiet von gemein-
schaftlicher Bedeutung DE 2448-302 „Wald- und 
Kleingewässerland-schaft Brohmer Berge“

23.01.2020 Offenes Verfahren: Regionales Berufliches Bil-
dungszentrum Neubrandenburg - Errichtung und 
Modernisierung von 2 Elektrotechniklaboren

22.01.2020 Verlust Dienstausweis /hier: Nr. 778
21.01.2020 Bürgerinformation zum Schornsteinfegerwesen
20.01.2020 Bekanntgabe der Genehmigung für die wesentliche 

Änderung des Biogasparks Friedland
17.01.2020 Öffentliche Zustellung durch Bekanntmachung einer 

Benachrichtigung / hier: Christian Schams

17.01.2020 Gewässerschauen 2020 7 hier: Wasser- und Bo-
denverband „Trebel“

17.01.2020 3. Änderung der Vergaberichtlinie für die Sport-
förderung

17.01.2020 Verhandlungsvergabe: Beschaffung zwei Mobile 
Ölabscheider FLADT und eine ELRO-Pumpe

16.01.2020 Verhandlungsvergabe: Kommandowagen „Funk“ 
für die FTZ

16.01.2020 Vorprüfung UVP für die wesentliche Änderung der 
Biogasanlage Mildenitz

16.01.2020 Verhandlungsvergabe: Abrollcontainer 
mit Pritschenaufbau für Wechselladersystem

16.01.2020 Verhandlungsvergabe: Beschaffung Waldbrand-
löschexpresssystem

15.01.2020 Öffentliche Gewässerschauen / 
hier: Untere Tollense/Mittlere Peene

14.01.2020 Verhandlungsvergabe: Erfassung von festen teerhal-
tigen Bitumengemischen im Gebiet des Landkreises 
MSE und Transport zur OVVD GmbH Rosenow

13.01.2020 Öffentliche Zustellung / hier an: Tom Kahlert
13.01.2020 Vorprüfung zur UVP-Pflicht / hier: Entschlammungs-

arbeiten durch MVA Hummel GmbH
07.01.2020 Beschlüsse und Jahresabschlusses 2018 des 

Landkreises Mecklenburgische Seenplatte zum 
31.12.2018

30.12.2019 Erste Satzung zur Änderung der Satzung des 
Landkreises Mecklenburgische Seenplatte über 
die öffentliche Abfallentsorgung (Abfallwirtschafts-
satzung)

30.12.2019 Richtlinie zu § 74 SGB XII- Bestattungskosten
20.12.2019 Erste Satzung zur Änderung der Satzung des 

Landkreises Mecklenburgische Seenplatte über 
die Erhebung von Gebühren für die öffentliche Ab-
fallentsorgung (Abfallgebührensatzung)

20.12.2019 Technische Aufschaltbedingungen (TAB) für auto-
matische Brandmeldeanlagen

18.12.2019 Grundstücksmarktbericht beschlossen
18.12.2019 Öffentliche Zustellung / hier: René Scheiba/Han-

selow
18.12.2019 Erweiterung der bestehenden Bestellung des ge-

setzlichen Vertreters gemäß Artikel 233 § 2 Abs. 3 
BGBEG / hier: Waren, Flur 33, Flurstück 17/2

13.12.2019 Vorinformation zur Vergabe eines öffentlichen 
Dienstleistungsauftrags für SPNV-Leistungen auf 
der Linie Neustrelitz-Mirow

13.12.2019 Vorinformation zur Vergabe eines öffentlichen 
Dienstleistungsauftrags für SPNV-Leistungen auf 
der Linie Waren (Müritz)-Malchow

12.12.2019 Jahresabschluss 2018 beschlossen / hier: IPSE
05.12.2019 Öffentliche Zustellung durch Bekanntmachung einer 

Benachrichtigung /hier: Fredrick Msami Namoyo 
Ndosi

05.12.2019 1. und 2. Änderung der Vergaberichtlinie für die 
Sportförderung

04.12.2019 Bekanntmachung über die Einziehung eines öf-
fentlichen Weges / hier: Gemeinde Schönhausen

Auf der Internetseite des Landkreises Mecklenburgische Seenplatte wurden  
vom 04.12.2019 bis 06.02.2020 folgende Bekanntmachungen veröffentlicht:
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Wasser- und Bodenverband  
„Untere Tollense/Mittlere Peene“

Der Verbandsvorsteher
Anklamer Straße 10
17126 Jarmen
Telefon: 039997 33120
E-Mail: wbv-at-dm@wbv-mv.de

Terminplan Gewässerschau 2020 vom 03. März bis 25. März 2020

Termin SB Gemeinde/Bereich Treffpunkt
Dienstag, 3. März 2020 10:00 Uhr 5 Hansestadt Demmin, Warrenzin, Dargun Ordnungsamt Hansestadt Demmin
Mittwoch, 4. März 2020 10:00 Uhr 5 Utzedel, Siedenbrünzow, Hohenmocker Gemeindehaus Siedenbrünzow
Donnerstag, 5. März 2020 10:00 Uhr 5 Kletzin Stützpunkt Wüstenfelde
Dienstag, 10. März 2020 10:00 Uhr 5 Beggerow, Hohenbollentin Landwirtschaftsbetrieb Beggerow
Mittwoch, 11. März 2020 08:00 Uhr 5 Verchen, Schönfeld Marktfrucht Lindenhof, Sitz Schönfeld
Mittwoch, 11. März 2020 10:00 Uhr 5 Borrentin, Meesiger Gemeinderaum Borrentin
Donnerstag, 12. März 2020 10:00 Uhr 6 Bentzin, Kruckow, Tutow Bentziner Ackerbau GmbH, Büro
Dienstag, 17. März 2020 10:00 Uhr 6 Jarmen, Völschow, Neetzow-Liepen WBV Jarmen, Büro
Mittwoch, 18. März 2020 10:00 Uhr 6 Daberkow, Alt Tellin Daberkow, Büro Gemeindehaus
Donnerstag, 19. März 2020 08:00 Uhr 7 Sassen-Trantow, Görmin Landwirtschaftsbetrieb Sassen, Büro
Donnerstag, 19. März 2020 10:00 Uhr 7 Loitz, Süderholz Landwirtschaftsbetrieb Leddig in Rustow
Dienstag, 24. März 2020 08:00 Uhr 8 Dersekow, Weitenhagen Landwirtschaftsbetrieb Dersekow, Büro
Dienstag, 24. März 2020 10:00 Uhr 8 Dargelin, Behrenhof, Groß Kiesow Landgut Behrenhoff, Büro
Mittwoch, 25. März 2020 10:00 Uhr 8 Gützkow, Bandelin Gemeinderaum Bandelin

Schaubeauftragter:
Schaubezirk (SB ) 5: Herr Reinhard Jaschob, Schaubezirk (SB) 6: Herr Hans-Dieter Lindemann, Schaubezirk (SB) 7: Herr Stephan 
Bahls, Schaubezirk (SB) 8: Frau Liselotte Mähl

Wasser- und Bodenverband „Mildenitz - Lübzer Elde“
Öffentliche Bekanntmachung über Unterhaltungsmaßnahmen an Gewässern 

2. Ordnung im Verbandsgebiet
Die diesjährigen Mäh- und 
Krautungsarbeiten sowie alle 
erforderlichen Nebenarbeiten 
werden vom 01. Mai bis 23. 
Dezember 2020 durchgeführt. 
Grundräumungen, Hindernis-
beseitigungen und Holzarbei-
ten (Rückschnitt und Pflege) 
fallen in der Zeit vom 01. Okto-
ber 2020 bis zum 30. April 2021 
an. In wasserwirtschaftlichen 
Bedarfsfällen und Havarien 
(zur Sicherung des Wasserab-
flusses oder der Hochwasser-
vorsorge in land- und forstwirt-
schaftlichen Gebieten sowie 
Siedlungsgebieten) muss die 
Gewässerunterhaltung auch 
außerhalb dieser Zeit erfolgen. 
Die Arbeiten werden in folgen-
den Gemeinden bzw. Städten 
durchgeführt: Landkreis Meck-
lenburgische Seenplatte: Alt 
Schwerin, Stuer, Zislow Gemäß 
§ 41 des Gesetzes zur Neurege-
lung des Wasserrechts, Artikel 
1 - Gesetz zur Ordnung des 
Wasserhaushaltes (WHG) in 
der Fassung der Bekanntma-
chung vom 06.08.2009 (BGBl. 
I, Nr. 51 S. 2585),zuletzt ge-
ändert durch Artikel 2 G v. 

04.12.2018 (BGBl. I S. 2254) i. 
V. mit § 66 des Wassergeset-
zes des Landes M-V (LWaG) 
vom 30.11.1992 (GVOBl. M-V 
1992, S. 669), zuletzt geändert 
durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 05.07.2018 (GVO-Bl. M-V 
S. 221, 228) und der Satzung 
unseres Verbandes kündigen 
wir die Durchführung der Unter-
haltungsarbeiten und die damit 
verbundene Benutzung der An-
liegergrundstücke an. Gemäß § 
41 WHG und § 66 LWaG haben 
die Eigentümer, Anlieger und 
Hinterlieger sowie Nutzungs-
berechtigten an Gewässern zu 
dulden, dass die Unterhaltungs-
pflichtigen oder deren Beauf-
tragte die Grundstücke betre-
ten, befahren, vorübergehend 
benutzen, Mähgut und Aushub 
ablegen und auf den Grundstü-
cken einebnen und aus ihnen 
bei Bedarf Bestandteile für die 
Unterhaltung entnehmen. Sie 
haben ferner zu dulden, dass 
die Uferbereiche im Interes-
se der Unterhaltung oder der 
naturnahen Entwicklung der 
Gewässer standorttypisch be-
pflanzt werden. Es besteht die 

gesetzliche Verpflichtung der 
Grundstückseigentümer und 
-nutzer, die Uferbereiche als 
Gewässerrandstreifen so zu 
bewirtschaften, dass die was-
serwirtschaftlichen und ökolo-
gischen Gewässerfunktionen 
im Sinne des § 38 Abs.1 WHG 
nicht beeinträchtigt werden. 
Die Breite der Gewässerrand-
streifen (Uferbereiche) beträgt 
im Außenbereich 5,00 Meter 
von der Böschungsoberkante 
landeinwärts. Zudem sind alle 
Handlungen zu unterlassen, 
die die Gewässerunterhaltung 
unmöglich machen oder we-
sentlich erschweren würden. 
Die Errichtung aller Anlagen 
(auch Zäune oder Gehölzan-
pflanzugen) in und an Gewäs-
sernoder den vorgenannten 
Uferbereichen ist durch die 
untere Wasserbehörde des 
zuständigen Landkreises ge-
nehmigungspflichtig. Zudem 
müssen Anlagen, die durch 
die technischen Maßnahmen 
der Gewässerunterhaltung be-
schädigt werden können (wie 
Grenzsteine, Rohrleitungsein- 
und -ausläufe u. ä.) mit einem 

Pfahl, der mindestens 1,50 Me-
ter aus der Geländeoberkante 
ragt, gekennzeichnet werden. 
Wird dies unterlassen, so trägt 
der Eigentümer der Anlage die 
entstandenen Schäden selbst. 
In Absprache mit dem jewei-
ligen Baubetrieb bzw. dem 
verbandseigenen Bauhof sind 
E-Zäune und andere beweg-
liche Hindernisse zur Durch-
führung der Arbeiten von den 
Nutzern zurückzusetzen. Allen 
Eigentümern und Nutzern von 
betroffenen Grundstücken (An- 
u. Hinterlieger), Inhabern von 
Fischerei- und Staurechten, 
Mitgliedern des Verbandes, 
Verbänden und Gewässerbe-
nutzern wird hiermit bis zum 
15. Mai diesen Jahres die 
Möglichkeit auf Anhörung, zur 
schriftlichen Äußerung bzw. zur 
Niederschrift in unseren Dienst-
räumen in 19399 Dobbertin, 
Schulstraße 17 a, Tel. 038736 
42407 gewährt.

Der Vorstand

19399 Dobbertin, 
Schulstraße 17 a, 
Tel.:. 038736 42407

Wasser- und Bodenverband 
„Trebel“

Gewässerschau 2020
Der Wasser- und Bodenverband „Trebel“ führt lt. § 5 der Satzung 
des Wasser- und Bodenverbandes „Trebel“ für das Verbandsgebiet 
die jährliche öffentliche Verbandsschau (Gewässerschau) für 
die unterhaltungspflichtigen Verbandsgewässer durch.

Folgende Mitglieder im Landkreis Mecklenburgische Seenplatte:
Am Dienstag, 24.03.2020, 10:00 Uhr

Gemeinde Nossendorf
Gemeinde Warrenzin
Hansestadt Demmin

Treffpunkt: Amt Demmin Land
Demmin, Goethestraße 43, Amtsausschussraum

Am Donnerstag, 26.03.2020, 10:00 Uhr
Stadt Dargun

Treffpunkt: Agrargenossenschaft Groß Methling,
Dargun, Klein Methling 47

Die im Anlagenbestand befindlichen unterhaltungspflichtigen 
Gewässer des Verbandes sowie alle weiteren Schautermine der 
jeweiligen Gemeinden sind auf der Homepage unter wbv-trebel.
wbv-mv.de einzusehen.

gez. Dr. Schnepper
Verbandsvorsteher

Carl-Coppius-Straße 20, 18507 Grimmen
Telefon: 038326 6532-0, Fax: 038326 6532-41
E-Mail: WBV.Trebel@arcor.de
Internet: wbv-trebel.wbv-mv.de

Wasser- und Bodenverband „Nebel“
Gewässerschauplan 2020

Öffentliche Bekanntmachung
Der Wasser- und Bodenverband „Nebel“ Güstrow führt entsprechend seiner Satzung die Gewässerschau der Wasserläufe II. Ordnung 
lt. Terminplan durch.

Treffpunkt ist jeweils 9:00 Uhr, Interessierte Anlieger und Bürger sind eingeladen.

Termin Schaubereich - Gemeinde Treffpunkt Schau- 
beauftragter

03.03. Krakow am See, Kuchelmiß, Reimershagen, Dobbin/Linstow, 
Hohen Wangelin, Dahmen, Jabel, Klocksin, Neu Garz, Nossentiner 
Hütte, Plau am See, Vollrathsruhe, Hoppenrade, Mühl-Rosin

Amt Krakow am See, Bauamt Herr Baldermann

04.03. Sarmstorf, Kuhs, Laage, Bereich Weitendorf Dolgen am See, 
Hohen Sprenz, Dummerstorf, Plaaz, Glasewitz, Diekhof, Laage, 
Liessow, Wardow

Landw. Unternehmen
Sarmstorf

Herr Behnke

05.03. Mistorf, Lüssow, Rukieten, Gr. Schwiesow, Zepelin, Kassow, 
Wiendorf, Güstrow

Agrofarm Lüssow, Büro Herr Loeck

10.03. Lalendorf, Groß Wokern, Groß Roge, Dalkendorf, Teterow, 
Warnkenhagen

ehem. Gemeindebüro 
Lalendorf

Herr Böckermann

11.03. Tarnow, Dreetz, Gutow, Gülzow- Prüzen, Zehna, Lohmen, Kl. Upahl, 
Bützow, Dobbertin, Mustin, Witzin

Rinderzucht Tarnow GbR Herr Neumann

Wasser- und Bodenverband „Nebel“
Teterower Chaussee 23, 18273 Güstrow OT Klueß, Tel.: 03843 213062

Jetzt zur EhrenamtMesse 
anmelden

Die EhrenamtMesse für den 
Landkreis Mecklenburgische 
Seenplatte findet in diesem 
Jahr am 4. April 2020 von 
10 bis 15:30 Uhr im Haus der  
Kultur und Bildung in Neubran-
denburg statt. 
Vereine, Verbände und Initi-
ativen sind herzlich eingela-
den, sich daran mit eigenen 
Ständen zu beteiligen. Der 
DRK-Landesverband orga-
nisiert unter der Schirmherr-
schaft von Ministerpräsidentin  
Manuela Schwesig die Ehren-
amtMessen im gesamten Land 
Mecklenburg-Vorpommern. 
Projektgruppenleiterin für un-
seren Landkreis ist Kathleen 
Kleist. 
Bei ihr können sich alle mel-
den, die an der Ehrenamt 
Messe teilnehmen möch-
ten Telefon 0395 56039-18,  
E-Mail: k.kleist@neubranden-
burg.drk.de. Die Organisa-
toren freuen sich über jede 

Unterstützung und eine rege 
Teilnahme. Sie hoffen, viele 
neue Aussteller auf der Messe 
begrüßen zu können. 
Das Anliegen der Ehrenamt-
Messen ist es, weitere Men-
schen für die Mitarbeit in den 
Vereinen und Verbänden zu 
gewinnen. 
Das diesjährige Motto lau-
tet: „sich engagieren - etwas 
bewegen“. Jeder, der sich 
zukünftig mehr in das gesell-
schaftliche, kulturelle oder 
sportliche Leben einbringen 
möchte, aber bisher keinen 
Kontakt gefunden hat, kann 
sich auf der EhrenamtMesse 
über alle möglichen Formen 
der Mitarbeit informieren. 
Der Eintritt ist frei. 
Alle Interessenten sind am  
4. April 2020 herzlich willkom-
men. 
Weitere Informationen stehen 
unter www.ehrenamtmessen-
mv.de� LK/MSE

Im Landkreis Mecklenburgische Seenplatte wurde

die Tätigkeit als bevollmächtigte  
Bezirksschornsteinfegerin / 

bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger  
für den Kehrbezirk MSE - 02

zur Bestellung zum nächstmöglichen Besetzungszeitpunkt 
ausgeschrieben.

Der Kehrbezirk wird auf Grundlage der §§ 9 und 10 Schorn-
steinfeger-Handwerksgesetz (SchfHwG) ausgeschrieben.

Die schriftliche Bewerbung, einschließlich der vollständigen 
genannten Unterlagen, ist bis zum 13. März 2020 (Posteingang 
bei der Behörde) an den

Landkreis Mecklenburgische Seenplatte
Ordnungsamt
Adolf-Pompe-Str.12-15, 17109 Demmin

zu senden oder dort abzugeben. Verspätet eingegangene 
Bewerbungen finden keine Berücksichtigung. Eine Bewerbung 
in elektronischer Form (z. B. per E-Mail) ist unzulässig.

Für Auskünfte zum Bewerbungsverfahren und zum ausge-
schriebenen Kehrbezirk steht bei der ausschreibenden Be-
hörde

Frau Theresa Mecke, Telefon: 0395 57087 4360
E-Mail: theresa.mecke@lk-seenplatte.de zur Verfügung. 

Die vollständige Ausschreibung ist auf den Internetseiten 
www.bund.de und www.lk-mecklenburgische-seenplatte.de 
veröffentlicht.
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17033 Neubrandenburg · Wartlaustraße 12 · Tel. 0395 - 5 81 81 0 
www.schumachers-reisedienst.de

Friedrichstadtpalast Berlin –  
VIVID Grand Show

verabschiedet sich mit einem Exklusivpreis!
Buchbar bis zum 31.03.20

21.03. / 18.04. / 04.07.   Nachmittagsvorstellung
Abfahrt in Neubrandenburg um 08.00 Uhr

30.05. / 20.06.   Abendvorstellung
Abfahrt in Neubrandenburg um 12.00 Uhr

Busfahrt + Freizeit am Kurfürstendamm + Eintritt in der gebuchten Kategorie

NUR:        PK 3  - 58 €           PK 2 – 65 €        PK 1 – 77 €
(Bereits bestehende Verträge erhalten ebenfalls den Sonderpreis)

16.04. – 20.04. 5 Tage Insel Fehmarn – eine Symphonie der Farben
25.04. – 29.04. 5 Tage Mozart und sein Salzburg
07.05. – 11.05.  5 Tage Nordsee und die Insel Sylt
09.05. – 16.05. 8 Tage Gardasee – ein mediterranes Märchen

Übermäßiger digitaler Stress geht mit einer deutlichen Zunahme gesundheitlicher Beschwerden einher.

Foto: djd/www.dasbi.de/Getty

Gesund   Fit   Vital
• WICHTIGER DENN JE •

Den Fernsehton endlich 
wieder klar verstehen!
 Das Problem

 

 

 Was ist hier los?

  
 
 

 
 
 
 

 

 

 

 Die Lösung

 

 

 
  

 

 
 
 
 

 

 Das Ergebnis

Einfach wieder besser verstehen was 
im Fernseher läuft ohne zusätzliche 
Bedienung.

Darum meine Empfehlung: 
Erleben Sie bei uns die ABACUS-
TV-Lautsprecher!

Dr.-Ing. Roland Timmel
PS: Übrigens können Sie bei uns 
schnell und unkompliziert 
einen Hörtest machen lassen - 
kostenlos versteht sich.

Gut hören: Hörgeräte Dr. Timmel

Neues Modell 

eingetroffen!

Der Ton vom Fernsehapparat ist un-
deutlich. Lauterstellen hilft etwas, ist 
aber auf Dauer nicht angenehm. Ins-
besondere viele ältere Menschen ah-
nen oder wissen zwar, dass sie nicht 
mehr so gut hören wie in jungen Jah-
ren, aber ein Hörgerät brauchen sie 
noch nicht. Im Alltag sonst geht ja mit 
dem Hören alles noch ganz normal.

Nach meiner Erfahrung gibt es zwei 
Ursachen. Erstens liegt zumeist eine 
altersbedingte Hochtonschwäche vor. 
Die kommt ganz unmerklich und stört 
tatsächlich im normalen Alltag nicht. 
Da gibt es nämlich noch unterstützen-
de Informationen, die das Verstehen 
auch bei mangelhaftem Hochtonge-
hör ermöglichen: Der Partner ist ver-
traut und spricht gewohnheitsmäßig 
laut und deutlich, die Themen sind 
bekannt, Mimik, Gestik und Lippen-
bild unterstützen das Hören. Aber 
beim Fernsehen klappt das alles nicht 
so recht – insbesondere bei synchroni-
sierten Filmen aus anderen Sprachen, 
mundartlichen Sendungen oder wenn 
bei besonders rührseli-
gen Szenen eine kräftige 
Musikuntermalung die 
Tränendrüsen aktivieren 
soll. Zweitens sind Fern-
seher in den normalen 
Preisklassen für das 
Fernsehen optimiert, 
nicht für den guten Ton. 
Die Industrie steht unter 
Preisdruck und muss 
alles weglassen, was 
beim Kauf nicht auf-
fällt. Und wie werden 
Fernseher heutzutage 
gekauft? Aus einer Reihe 
schicker Apparate wird 
nach Größe, Preis und 
Bildqualität ausgesucht. 
Der mangelhafte Ton 
fällt erst zu Hause auf.

ABACUS-TV-Lautspre-
cher. ABACUS stellt seit 
etwa 30 Jahren kompro-
misslose HiFi-Technik her 
– legendäre Verstärker 
und atemberaubende Ak-
tivlautsprecher für Studios 
und ambitionierte Musik-
hörer. Mit dem Umstieg 
auf Digitaltechnik gelang 
der Firma ein neuer Coup: sehr kleine 
Aktivlautsprecher in High-End-Quali-
tät. Diese können so gut wie an jede 
Signalquelle angeschlossen werden 
und sind außerordentlich unkompli-
ziert. Über den Kopfhörerausgang 
(den heutzutage jeder Fernseher hat) 
können Sie den Fernsehton empfan-
gen und dann in wesentlich verbes-
serter Form abstrahlen als der Fernse-
her selbst. Da diese Lautsprecher klein 
und schön sind, finden sie links und 
rechts neben dem Fernseher einen 
guten Platz. Der Installationsaufwand 
ist minimal: Netzstecker rein, Audio-
kabel mit Klinkenstecker anschließen, 
Lautstärke einstellen (an den Boxen) 
und schon kann´s losgehen. Das Gan-
ze dauert keine fünf Minuten und ist 

kinderleicht. Da sich die Lautsprecher 
automatisch ein- und ausschalten, ist 
weiter nichts nötig.

Melden Sie sich  
bitte bis zum 28.03.2020.

Wenn digitaler Stress für Schmerzen sorgt
Vitametik kann ärztliche Therapien bei verspan-
nungsbedingten Symptomen ergänzen

(djd). Das E-Mail-Postfach quillt über, nach dem Software-Update 
funktioniert erst einmal nichts mehr - und der Chef hat schon das 
nächste neue Programm angekündigt. Wem dies bekannt vor-
kommt, der leidet vermutlich unter digitalem Stress. Diesem noch 
relativ neuen Phänomen hat sich erstmals eine Studie gewidmet, 
sie wurde von einem Team unter der Leitung des Augsburger Wis-
senschaftlers Prof. Dr. Henner Gimpel erstellt. Wenn die Herausfor-
derung der Technologien die Fähigkeiten des Einzelnen übersteige, 
entstehe Leidensdruck, schreiben die Forscher. Übermäßiger digi-
taler Stress gehe mit einer deutlichen Zunahme gesundheitlicher 
Beschwerden einher. Mehr als die Hälfte der Beschäftigten, die 
sich einem hohen digitalen Stress ausgesetzt sehen, leiden dem-
nach unter Rückenschmerzen, Kopfschmerzen und allgemeiner 
Müdigkeit.

Vitametik kann Stresssymptome lindern

Stress- oder verspannungsbedingte Ungleichgewichte können 
sich in vielen Symptomen zeigen, auch organische und nervliche 
Symptome haben oftmals Stress als Ursache. Eine alternative 
und in Deutschland noch recht neue Behandlungsmethode ist die 
Vitametik. Die ganzheitliche Methode kommt bei allen Arten von 
Kopf-, Nacken- und Rückenschmerzen zum Einsatz, aber auch bei 
Bandscheibenvorfällen, Tinnitus, Schwindel und Schlafstörungen. 
Sie kann ärztliche Schmerztherapien ergänzen, ihr Erfolg konnte in 
einer ein Jahr dauernden wissenschaftlichen Studie an der Deut-
schen Sporthochschule in Köln bestätigt werden.

Und so funktioniert es: Der Vitametiker gibt mit seinem Daumen 
einen gezielten sanften Impuls in die seitliche Halsmuskulatur des 
Patienten. Der Impuls erreicht unmittelbar das Gehirn - so soll 
der Körper seine natürliche Entspannungsfähigkeit und Selbst-

regulationskraft zurückgewinnen. Die Anwendung ist schmerzlos 
und kann sofort eine intensive Entspannung und Regeneration 
einleiten. Die Vitametik ersetzt nicht die Behandlung durch den 
Arzt oder Heilpraktiker, ist jedoch eine wertvolle Ergänzung zu 
laufenden ärztlichen Behandlungen. Diese sollen weitergeführt 
beziehungsweise nicht hinausgeschoben oder unterlassen werden. 
Alle Infos gibt es unter www.vitametik.de und beim Bildungsinstitut 
für Vitametik unter www.dasbi.de.

Berufliche Chancen für Vitametiker
Die Vitametik bietet zudem sehr gute haupt- und nebenberufliche 
Chancen. Während der Ausbildung, die sich über fünf Wochen-
enden innerhalb eines Jahres mit begleitendem Heimstudium er-
streckt, kann man nach Absprache Vitametik-Praxen besuchen. 
Nach der Ausbildung wird man Mitglied im Berufsverband für Vit-
ametik (BVV) und erhält die Lizenz zur Verwendung des eingetra-
genen Markennamens „Vitametik“.



Seite 10	 Mecklenburgische Seenplatte · Jg. 9 · Nummer 02/20ANZEIGEN

Wie Betriebe  
ihre Azubis begeistern und motivieren können

(djd). Mehr als jeder vierte Auszubildende bricht laut Bundesins-
titut für Berufsbildung seine Lehre vorzeitig ab. Für Unternehmen 
wie auch Azubis ist das enttäuschend. Doch was können Betriebe 
tun, damit die jungen Menschen am Ball bleiben?

Regelmäßig austauschen

„Ausbilder müssen ihre Erwartungshaltung klar formulieren. Damit 
wissen die Azubis immer, was als Nächstes auf sie zukommt“, 
meint Sascha Kohnke, der für die Ausbildung bei der Amrest Cof-
fee Deutschland zuständig ist, zu dem etwa Starbucks Deutsch-
land gehört. Als Trainings- und Ausbildungsspezialist betreut er 
aktuell zwölf Azubis in der Systemgastronomie. Wichtig sei, dass 
den jungen Menschen früh Verantwortung übertragen werde und 
sie ihre Ideen im Rahmen vorgegebener Standards umzusetzen 
könnten. „Unser Motto lautet ‚Alles ist möglich‘. Außerdem ha-
ben wir eine sehr offene Fehlerkultur und die Einstellung, dass 
man aus Fehlern lernt“, erklärt Kohnke. Am wichtigsten ist seiner 
Meinung nach ein regelmäßiger Austausch, damit erst gar kein 
Unmut entstehen könne.

Abwechslung motiviert

Auch Abwechslung in der Ausbildung sowie Benefits sind ein 
wesentlicher Motivationsfaktor, ist Kohnke überzeugt. Daher ste-
hen bei seinem Betrieb regelmäßig Workshops, der Besuch von 
Jobmessen oder andere Unternehmungen auf dem Programm. 
2019 besuchten die Auszubildenden beispielsweise das Hambur-
ger Kaffeemuseum, in diesem Jahr geht es auf die Fachmesse 
Internorga. Als Benefits erhalten die Azubis unter anderem ein 
Jobticket sowie ein Tablet zum Erstellen von Hausaufgaben und 
Berichten.

Teamarbeit und gute Karrierechancen

Interessant ist auch die Gelegenheit zur Teilnahme am Teamcup 
der Systemgastronomie, der größten Ausbildungsmeisterschaft 
der Branche. Heinrich Martens etwa, der sich zum Fachmann 
für Systemgastronomie ausbilden lässt, hat seit 2017 an jedem 
Team-Cup teilgenommen. „Vor allem das gemeinsame Lösen der 
praktischen Aufgabe mit anderen Azubis war eine super Erfah-
rung“, so Martens. Seiner beruflichen Zukunft blickt er entspannt 
entgegen. Denn nach seiner Ausbildung wird er als Produkt-
Manager in einem Coffee House unbefristet weiterbeschäftigt. 
Voraussichtlich im Oktober will er zudem einen dualen Studien-
gang beginnen. Auch Alina Keller fühlt sich in der Ausbildung 
wohl. „Mir wird bei jeder Entscheidung der Rücken gestärkt und 
ich kann mich immer auf mein Team verlassen“, meint die 22-Jäh-
rige, die im zweiten Lehrjahr im Coffee House arbeitet. Jungen 
Menschen rät sie vor dem Beginn der Lehre zu einem Praktikum, 
„um zu sehen, ob einem die Branche auch wirklich gefällt“. In-
formationen zu den Ausbildungsberufen finden sich unter www.
bundesverband-systemgastronomie.de.

Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung, arbeiten gern im Team, 
sind fit im Umgang mit gängiger Software und offen für Neues? Sie sind

Steuerfachangestellter/-fachwirt
Bilanzbuchhalter (m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung für eine Mitarbeit in 
Neubrandenburg. 

Sie können und möchten mehr, haben klare Karriere-Vorstellungen 
und suchen die passende Herausforderung. Sie möchten vielleicht 
in absehbarer Zeit die Steuerberater-Prüfung ablegen. Sie sind

Dipl.-Kaufmann oder Bachelor of Arts (B.A.)
Master of Arts (M.A.), Master of Laws (LL.M.) (m/w/d)

Ihre künftigen Aufgaben: 
steuerliche Mandantenbetreuung (z. B. Steuererklärungen, 
Jahresabschlüsse) und kaufmännische Prozessoptimierung, 
(Digitalisierung u.a.)
Wir bieten Ihnen:
abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeiten mit ganz-
heitlichem Beratungsansatz; effizientes Arbeiten mit hohem 
Digitalisierungsgrad, firmeneigenes Fortbildungsangebot in der 
ETL-Akademie und individuelle Karriereplanung.
Lassen Sie uns gemeinsam über die nächsten Schritte beraten. 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung:
ETL – SCS AG
Steuerberatungsgesellschaft
Frau StB Claudia Jaensch
Friedrich-Engels-Ring 49
17033 Neubrandenburg
Mail: scs-neubrandenburg@etl.de

www.etl.de

Aufstiegsfortbildung  
in Neubrandenburg

Geprüfte/r Bilanzbuchhalter/in (IHK) 
· Berufsbegleitend freitags und samstags
· Lernen im Team mit erfahrenen Fachtrainern
·  Start Aufstiegsfortbildung 20.03.2020  
(24 Monate berufsbegleitend)

· Abschluss: Zeugnis der IHK (DQR-Niveau 6)

Informationen und Anmeldungen:  
Kathrin Wulf · Tel. 0395 4307713 
wulf@bildungswerk-wirtschaft.de · www.bdwmv.de 
BdW gGmbH · 17033 Neubrandenburg · Torfsteg 11

40% Förderung durch 
Aufstiegs-BAföG
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wittich.de/
jobboerse


Weitere Stellenangebote online unter

STELLEN Markt

... zuverlässige Zeitungszusteller
gesucht für: 

... weitere Informationen erhalten Sie unter:

E-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de 
oder Telefon: 039931/57931

- Stavenhof
- Goddin
- Galenbeck
- Krummsee
- Grischow

„Jetzt durchstarten“!

Lieber durchstarten als abbrechen

Foto: djd/Bundesverband der Systemgastronomie/Sorbis/Shutterstock.com

Spaß an der Ausbildung: Unternehmen können einiges dafür tun, um ihre Azubis nachhaltig zu motivieren.

AUTOMOBILVERKÄUFER/IN
für gewerbliche und private Kunden
Die Marke Renault ist eine dynamische Größe im Automobilmarkt,
weltweit. Qualität, Sicherheit sowie Innovationen in Technik und
Design sind die Motoren des Erfolgs. Beste Voraussetzungen für
zufriedene Kunden. Hierfür setzen wir außerdem stets auf
persönlichen und zuvorkommenden Service mit kompetenten und
engagierten Ansprechpartnern für unsere Kunden.

Jetzt suchen wir zur Verstärkung unseres Teams einen/eine:

Automobilverkäufer/in
Kurzbeschreibung:
• Verkauf von Automobilen und ergänzenden Dienstleistungen
• Betreuung unserer gewerblichen Kunden
• Akquisition neuer gewerblicher Kunden
• Ausbau der Marktanteile des Autohauses

Anforderungsprofil:
• Erfahrung im Verkauf
• Großes Interesse am Verkauf von PKWs und Nutzfahrzeugen
• Qualifizierter kaufmännischer oder technischer Abschluss
• Selbständige Arbeitsweise
• Sicheres Auftreten und ausgeprägte Kontaktstärke

Was wir Ihnen bieten:
• Übernahme eines vorhandenen Kundenstamms
• Eine Herausforderung in einem engagierten Team
• Leistungsgerechtes Einkommen und praxisorientierte Weiterbildung
• Dienstwagen auch zur privaten Nutzung
• Ausbildung zum geprüften Automobilverkäufer

Senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an:

AUTOHAUS PIAHOWIAK GMBH & CO. KG
Hellfelder Str. 8, 17039 Trollenhagen/Neubrandenburg
Tel. 0395-430430
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Weitere Stellenangebote online unter

STELLEN Markt

Ausbildung zum

Mediengestalter/in Gestaltung & Technik oder Beratung & Planung 

Kauffrau/-mann für Büromanagement 

Frau Grundmann - Personalabteilung ·
Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow · 039931-579-15
www.wittich.de · bewerbung@wittich-sietow.de

Wenn DU zu einem starken Team in einem modernen Medienunternehmen gehören und eine interessante 
Ausbildung absolvieren möchtest, richte deine schriftliche, aussagekräftige Bewerbung bitte bis zum 31. März 2020 an:

DRK Kreisverband 
Mecklenburgische Seenplatte e.V.
Lessingstraße 70 · 17235 Neustrelitz

 info@drk-msp.de · www.drk-msp/jobs.de

  PALLIATIVMEDIZINER - FACHARZT 
 MIT ZUSATZQUALIFIKATION (m/w/d) 
 SAPV-Team MSE 

 PFLEGEFACH- & PFLEGEHILFSKRAFT (m/w/d)
 in Waren (Müritz)
 Stationäre Pflegeeinrichtung „Müritzblick“

    PFLEGEFACHKRAFT (m/w/d) in Waren (Müritz)
 Stationäre Pflegeeinrichtung „Müritzpark“ 

GEMEINSAM 
KÖNNEN 
WIR VIEL 
BEWEGEN.

    AZUBI STAATLICH ANERKANNTER 
 PFLEGEFACHMANN (m/w/d)
 Realschulabschluss I 3 Jahre Ausbildung 
 Pflegeeinrichtungen unseres Kreisverbandes 
 (stationär & ambulant) in Neustrelitz, Röbel/Müritz, 
 Waren (Müritz), Wesenberg & Woldegk  

Für Ausbildungsstart 2020 JETZT BEWERBEN.

TEL. 03981 28710
...weil eine 

Gemeinschaft 
stark ist.

MIT HERZ & VERSTAND
Innerhalb der Mecklenburgischen Seenplatte bieten sich Ihnen 
verschiedene Möglichkeiten, sich mit Ihrer Persönlichkeit, Ihren 
Fähigkeiten, mit Herz & Verstand in unseren verschiedenen 
DRK-Einrichtungen einzubringen.

FINDEN SIE MIT WITTICH MEDIEN 
DIE PASSENDE FACHKRAFT

Sie sind auf der Suche nach Studenten, 
Absolventen und Young-Professionals?
Ob IT, Ingenieurswissenschaften
oder im Vertrieb und Marketing.
Mit unserer Matching-Plattform
finden Sie die richtigen Fachkräfte:
www.alphajump.de

Ob Handwerk, Bürofachkräfte, 
sozialer Bereich, Servicekräfte 

oder Talente für die Ausbildung.
Mit unserer Jobbörse erreichen Sie

die passende Zielgruppe:
wittich.de/jobboerse

LINUS WITTICH
JOBBÖRSE

Sie wünschen eine individuelle Beratung oder wünschen einen Rückruf: Schicken Sie uns ganz einfach 
Ihre Stellenanzeige und Ihr Anliegen, dann melden wir uns bei Ihnen und wir besprechen unverbindlich 

Ihre passende Strategie: jobboerse@wittich.de

„Finden Sie jetzt  

IHREN TRAUMJOB“!

Im Pflegebereich gibt es viele Karrierechancen
Quereinstieg oder Ausbildung als Weg  
in die Pflege mit Aufstiegschancen

(djd). Bei Pflegefachkräften besteht ein bundesweiter Personal-
mangel. Das bestätigt die Bundesagentur für Arbeit erneut im 
jüngsten Arbeitsmarktbericht. Dem stehe eine steigende Nachfra-
ge der Einrichtungen gegenüber, heißt es in dem Papier weiter. 
Hier liegt eine Chance für Berufsanfänger und Quereinsteiger 
mit vielen Jobs und Karrieremöglichkeiten. Und anders als viele 
vermuten, braucht man für eine Karriere in der Pflege kein Ab-
itur oder gar ein Studium. Gestartet wird mit einer Ausbildung. 
So war es auch bei Gudrun Günzel-Grassmann. Sie ist heute 
die Leiterin der Alloheim-Senioren-Residenz „Gohlis“ in Leipzig. 
Begonnen hat ihr Berufsleben mit einer Ausbildung zur Kinder-
krankenschwester. „Ich habe kein Abitur gemacht, sondern wollte 
direkt auf der Kinderkrankenstation arbeiten“, erzählt die 55-Jäh-
rige. „Aber wie es dann so ist, wenn die Vorgesetzten merken, 
dass man mit Engagement dabei ist: Ich wurde als Schwester in 
die Unfallambulanz geholt, dann war ich Stationsschwester. So 
ging das über die Jahre weiter, auch als ich in die Altenpflege 
gewechselt bin. Heute leite ich seit einigen Jahren eine Senio-
renresidenz.“ Jungen Menschen macht Günzel-Grassmann Mut: 
„Die Arbeit in der Pflege hat leider häufig einen nicht so guten 
Ruf. Zu Unrecht, sie ist toll, sehr facettenreich und wichtig. Man 

kann die Lebensqualität von Menschen wirklich verbessern und 
bekommt sofort eine Rückmeldung auf das, was man täglich tut.“

Vom Zivi zum Residenzleiter
Ihr Kollege aus Mülheim an der Ruhr, Jens Schmidt, Leiter der 
Senioren-Residenz „Wohnpark Dimbeck“, sieht das ähnlich. „Ich 
möchte diesen Job auf jeden Fall bis zur Rente machen.“ Der 
33-Jährige ist ein richtiges Eigengewächs des Unternehmens. 2006 
absolvierte er seinen Zivildienst in der kaufmännischen Abteilung 
einer Pflegeeinrichtung. Daraufhin hat sein damaliger Chef ihm 
einen Ausbildungsplatz als Kaufmann im Gesundheitswesen an-
geboten. Es folgte eine Fortbildung zum Fachwirt per Abendschule. 
Vor sechs Jahren übernahm Schmidt dann die Leitung der ersten 
Einrichtung, seit drei Jahren leitet er nun den Mülheimer Wohnpark.

Quereinsteiger willkommen
Auch für Quereinsteiger und ausländische Fachkräfte gibt es 
Möglichkeiten, im Pflegebereich einen Arbeitsplatz zu finden. 
Informationen zu diesen Stellen gibt es unter jobs.alloheim.de. 
„Jobfremde Bewerber müssen eine spezifische Pflegeaus- oder 
-weiterbildung absolvieren“, erklärt Tobias Dämlow, Leiter Perso-
nalentwicklung bei Alloheim. „Ausländische Fachkräfte brauchen 
eine entsprechende Qualifizierung, die wir parallel zur Arbeit bei 
uns anbieten.“

Gudrun Günzel-Grassmann (Mitte) kümmert sich täglich um „ihre“ Senioren.

Foto: djd/Alloheim Senioren-Residenzen/www.medial-mirage.de
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wer innovative, zuverlässige und ansprechbare Unternehmen für 
„Draußen“ sucht, darf sich diese Messe nicht entgehen lassen. 
Denn ob Zimmerei, Manufaktur für Sommer- und Wintergärten, 
Zaunanlagen oder Gartenlandschaftsbauprofis - die hier ausstel-
lenden Unternehmen wissen wie Kundenwünsche erfüllt werden. 
Auch wer‘s gerne selbst macht, ob Profi oder Laie, sollte vorbei-
kommen. Denn es lohnt sich immer, mit den Fachhändlern ins 
Gespräch zu kommen, die neuesten Powertools in Augenschein zu 
nehmen und über professionelle Befestigungstechnik, Hilfsmittel 
und Baustoffe zu fachsimpeln. Die Bauexperten aus Malchin be-
raten gerne mit welchem Material und welchen Werkzeugen das 
nächste DIY-Projekt ein voller Erfolg wird.  Für den Innenbereich 
gibt es ebenso etliche Hingucker. Im Bereich Wohnmöbel werden 
exklusiv die neuesten Produkte einer niederländischen Trendmar-
ke präsentiert. Grobe Materialien und robuste Optik setzen stilvolle 
Akzente im modernen Zuhause. Darüber hinaus zeigen Wohn-
raumausstatter was es an Trends und Neuigkeiten im Bereich 
Fußböden, Wandgestaltung, Accessoires, Fensterdekoration und 
mehr gibt.  Ein auf Küchen spezialisiertes Unternehmen baut nicht 

nur neu, sondern tauscht auch Arbeitsplatten 
und Fronten aus, wenn gewünscht. Und über 
das richtige Möbelstück in schwieriger Raumsi-
tuation, darüber unterhält man sich am besten 
mit dem Tischler, welcher mit Zuverlässigkeit 
und handwerklichem Können auch dem letzten 
Winkel wohlgestalteten Nutzraum abringt. Hinzu 
kommen eine Reihe weiterer Unternehmen, viele 
spezialisiert, zum Beispiel auf Einblasdämmung, 
Fassadenklinker, Spanndecken, Insektenschutz, 
Beschattungselemente, Plissees, Fenster und 
Türen (auch Reparatur und Justierung), Trinkwas-
serfilteranlagen, Gesundheitstechnik und mehr.  
Die Verbraucherzentrale ist vor Ort und berät zu 
baunahen Themen und die Polizei zeigt mit ihrem 
Beratungsmobil wie mechanische Sicherungen 
Einbrüche erschweren. Sicherheitsunternehmen 

bieten passend dazu Alarm-, Melde- und Überwachungstechnik, 
welche nicht nur zur Abschreckung, sondern im Schadensfall 
auch der Dokumentation für die Schadensregulierung, und im Ein-
bruchsfall der Strafverfolgung dient. Geöffnet ist die Veranstaltung 
von Freitag, den 6. März – Sonntag, 8.März, täglich von 10-18Uhr, 
im Neubrandenburger Jahnsportforum. Der Eintritt beträgt 5€, 
ermäßigt 4€ und die Familienkarten gibt es für 13€. 

Auf Facebook finden Sie die aktuellsten Neuigkeiten zur Messe: 
www.facebook.com/NeueMesse

Tel.  0395 - 570 811 21

Beratung
am Stand 204

- Hausverkauf zum besten Preis
- Ein- / Zweifamilienhäuser
- Baugrundstücke, Acker, Wald
- Immobilienbewertung und -beratung
- Energieausweise

Tel. 0395 570 66 69 / www.horn-immo.de

Eigenheimmesse in NB
vom Fr.16.02. - So.18.02.
Hausverkauf? Wertberechnung?

Alle Fragen, rund um
die Immobilien, werden

vor Ort beantwortet!

Sie finden uns am Stand 202!

Eigenheimmesse in NB
vom Fr., 06.03. - So., 08.03.

Sie finden uns am Stand 503!

21.“Bauen & Sanieren – Eigenheim“ Messe
Neubrandenburg – Jahnsportforum 

6.-8. März 2020

Vom 6.-8.März 2020 geht es im Neubrandenburger Jahnsport-
forum wieder um das eigene Heim. Wie seit 21. Jahren in jedem 
Frühjahr, stehen über 80 Unternehmen - Handwerker, Hersteller, 
Fachhändler und Dienstleister - den Bauinteressierten und Ei-
genheimbesitzern von der Seenplatte bis zum Haff Rede und 
Antwort. Wer bauen möchte, findet hier von Grundstücken über 
die Finanzierung bis zur Bauausführung kompetente und aus-
kunftsfreudige Ansprechpartner. So unterschiedlich und individuell 
wie die Bedürfnisse zukünftiger Bauherren, sind die Angebote 
der Unternehmen. Ob Bungalow oder Stadtvilla, ob Stein auf 
Stein oder Fertigteilbau – je nach Geschmack und finanziellen 
Rahmen, werden den Bauwilligen hier Häuser angeboten, die 
nach neuesten technischen Standards und auf hohem ökologi-
schem Niveau gebaut werden.  Wer nicht bauen möchte, sondern 
lieber nach Bestandsimmobilien Ausschau hält, 
wird hier ebenso fündig. Neben Einfamilien- und 
Reihenhäusern, erfreuen sich barrierefreie Ei-
gentumswohnungen in städtischer Wohnlage 
wachsender Beliebtheit. Nicht selten wird der 
Schritt vom Familienidyll auf dem Land zum Al-
terswohnsitz in der Stadt durch eine kostenlose 
Immobilienbewertung eingeleitet, welche auf 
der Messe angeboten werden. Einen großen 
Schwerpunkt der Veranstaltung bildet der The-
menbereich Heizung und Energie. Hersteller 
präsentieren hier mit ihren Fachhändlern und 
Handwerksbetrieben aus der Region modernste 
Heizanlagen, Hauskraftwerke und Speichersys-
teme, sowie Photovoltaiklösungen. Dies schließt 
auch Heimladestationen für Elektroautos mit ein. 
Alle Produkte haben gemeinsam, dass sie auf 
klimafreundliche Technologien für Privathaushalte setzen. Oft 
ermöglichen die modernen Anlagen durch die hohe Effizienz den 
Energieverbrauch deutlich zu senken und somit bares Geld sparen 
- bei gleichzeitiger Steigerung des Lebenskomforts. Wer sich fragt, 
ob es in naher Zukunft möglich ist, das eigene Haus autark und mit 
0€ Stromkosten klimaneutral zu betreiben, findet hier Antworten, 
sowie Produkte, Planer und Macher für ein solches Vorhaben. 
Für Hof und Garten Projekte sind auch die richtigen Partner vor 
Ort. Von der Auffahrt zum Carport, vom Zaun zur Terrasse, ob 
Pavillon oder Wintergarten, Teichanlage oder Außen-Whirlpool - 

MÖBEL UND KÜCHEN

www.interliving-mmz.de

Diese MESSE-CARD ist nur erhältlich auf der 
21. Bauen und Sanieren Eigenheim-Messe

in Neubrandenburg, Standnummer 109.

MESSE-CARD

10%*

Rabatt

Gegen Vorlage dieser 
Karte erhalten Sie 
auf alle Waren:

MESSE-CARD

10%*

Rabatt

Gegen Vorlage dieser 
Karte erhalten Sie 
auf alle Waren:
06.03.2020 – 30.04.2020
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TECHNISCHE & RECHTLICHE BERATUNG 
BEI HAUSBAU, IMMOBILIENKAUF   
UND MODERNISIERUNG

RECHLIN
 Bauherrenberater
 Albrecht von Kessel
 (039829) 22 98 22
 a.von-kessel@bsb-ev.de

ROSTOCK
 Vertrauensanwalt
 Dirk Wolter
 (0381) 444 31 24 0
 d.wolter@bsb-ev.de

UF 
www.bsb-ev.de

Kontaktieren Sie uns!

Sie finden uns am Stand 504!
- Anzeige -

Es gibt eine 
Menge zu sehen 

auf der 
„Bauen & Sanieren 

– EIGENHEIM“ 
Messe!

Mehr Klimaschutz beim Bauen
Mit modernen Fertighäusern Ressourcen schonen

(djd). Klimaschutz und die Frage, was jeder Einzelne dazu bei-
tragen kann, sind in allen gesellschaftlichen Belangen wichtig 
geworden. Dazu gehört auch das nachhaltige Bauen. Dabei 
geht es darum, Ressourcen bei der Planung und beim spä-
teren Wohnen im neuen Zuhause zu schonen. Wasser- und 
Energieverbrauch sollten möglichst gering sein, Baumaterialien 
wie der natürlich nachwachsende Rohstoff Holz belasten das 
Ökosystem nicht.

Mit ökologischer Gebäudehülle Energieverbrauch 
senken

Damit dürften künftig moderne Häuser in Holzfertigbauweise 
noch mehr an Attraktivität gewinnen. Beim Fertighaushersteller 
WeberHaus zum Beispiel, der in diesem Jahr sein 60-jähriges 
Bestehen feiert, legt die ökologische Gebäudehülle ÖvoNatur 
Therm mit ihren sehr guten Dämmeigenschaften die Basis für 
einen niedrigen Energieverbrauch. Gleichzeitig sorgt der na-
türliche Rohstoff für ein gesundes Wohn- und Wohlfühlklima in 
allen Räumen.

Nachhaltig heizen

Eine Photovoltaikanlage und ein eigener Energiespeicher sind 
weitere Möglichkeiten, um seinen CO2-Fußabdruck zu verringern 
und sich gleichzeitig von Energieversorgern unabhängiger zu ma-
chen. Dank des Speichers kann der Solarstrom auch dann genutzt 
werden, wenn die Sonne nicht mehr scheint - zum Beispiel, um 
hauseigene Geräte wie die Wärme- und Lüftungstechnik zu be-
treiben. Nicht benötigter Strom fließt in das smarte Speichersys-
tem. Wer sparsam und ohne Heizkörper oder Fußbodenheizung 
ökologisch heizen möchte, kann die Frischluft-Wärmetechnik, 
eine innovative und intelligente Luft-Luft-Wärmepumpe, wählen. 
Eine intelligente Haussteuerung hilft dabei, das Energiemanage-
ment oder auch die Beleuchtung und Jalousien komfortabel zu 
bedienen und zu steuern.

Doppelten Tilgungszuschuss nutzen

Eine solche Kombination aus ökologischer Gebäudedämmung, 
Photovoltaikanlage mit Speichersystem und Frischluft-Wärme-
technik sowie smarter Haussteuerung erhöht den Wohnkomfort 
und bildet die Basis für ein KfW-Effizienzhaus 40 Plus. Beim 
Fertigbauspezialisten WeberHaus sind diese Komponenten im 
Jubiläumsjahr ab 1. Februar 2020 in jedem Haus enthalten. De-
taillierte Informationen hierzu gibt es unter www.home4future.
haus. Für den Bau eines neuen Effizienzhauses erhöht sich der 
Tilgungszuschuss der Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) ab 
24. Januar 2020 zudem deutlich. So ist bei einem KfW-Effizienz-
haus 40 Plus eine Förderung von bis zu 30.000 Euro möglich. 
Damit hat sich der bisherige Zuschuss verdoppelt.

Foto: djd/WeberHaus

Bauen mit Holz ist nachhaltig und geht auch individuell.

IHRE FACHLEUTE FÜR SIE VOR ORT
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Ein Partner, auf den man bauen kann

Ratgeber Immobilie: Was Bauherren  
bei der Baupartner-Suche beachten sollten

(djd). Laut einer aktuellen Studie des privaten Baufinanzierungs-
vermittlers Interhyp träumen 63 Prozent aller Deutschen vom ei-
genen Haus. 95 Prozent wollen sich damit vor steigenden Mieten 
schützen, 91 Prozent im Alter abgesichert sein. Für 83 Prozent 
zählt der Bau eines Hauses zu den wichtigsten Entscheidungen 
ihres Lebens. Deshalb ist es angeraten, einen kompetenten Haus-
baupartner an der Seite zu haben, auf den man im wahrsten Sinne 
des Wortes bauen kann.

Im Netz und vor Ort sollte man sich informieren

Im Internet können sich Bauherren in spe umfassend informieren. 
Einen Einstieg in das Thema Hausbau bietet etwa das Portal www.
massiv-mein-haus.de. Neben einer Liste erfahrener, kompetenter 
und zuverlässiger Hausbaupartner stehen zahlreiche Broschü-
ren, Checklisten und Studien zum Download bereit, welche die 
Planung und Realisierung eines Einfamilienhauses erleichtern. 
Hier kann man sich einen ersten Eindruck verschaffen, was die 
verschiedenen Anbieter gebaut haben und wie sie im Netz bewertet 
werden. Zusätzlich empfiehlt sich der Besuch von Musterhäu-
sern sowie fertiggestellten Referenzhäusern, die bereits bewohnt 
werden. Zahlreiche Hausbauunternehmen laden regelmäßig zu 
Besichtigungen ein. Die Mitgliedschaft in Verbänden, Auszeich-
nungen und Preise sowie eine Zertifizierung der Bonität durch 
Creditreform sind weitere Indizien für die Qualität und Seriosität 
eines Hausbaupartners. Auch Verbraucherschutzorganisationen 
wie der Verband Privater Bauherren, der Bauherrenschutzbund 
sowie Verbraucherzentralen unterstützen private Bauherren mit 
nützlichen Hintergrundinformationen. Letztendlich hilft ein persön-
liches Gespräch dabei, letzte Zweifel auszuräumen. Hier zeigt sich 
schnell, ob man es mit einem kompetenten Anbieter zu tun hat.

Bei der Vertragsgestaltung genau hinschauen

Ist der passende Hausbaupartner gefunden und das Angebot 
erstellt, geht es an die Vertragsgestaltung. Hier sollte man genau 
hinschauen, denn rund die Hälfte aller Bauverträge sind Studien 
zufolge in wichtigen Punkten - etwa bei Leistungsumfang, Fer-
tigstellungstermin oder Zahlungsmodalitäten - nicht eindeutig 
formuliert. Vorsicht ist geboten, wenn Vorauszahlungen verlangt 
werden, bevor eine Leistung erbracht wurde. Ein seriöser Vertrag 
ist individuell, detailliert und so formuliert, dass er auch für Laien 
verständlich ist. Die häufigsten Fallstricke im Bauvertrag liegen 
in dem, was nicht drinsteht. Deshalb sollte man den Vertragsent-
wurf vor der Unterzeichnung unbedingt von einem Anwalt oder 
Bauherrenberater überprüfen lassen.

In den letzten fünf Jahren sind die Mieten in Deutschland um bis zu 50 Prozent gestiegen. Ein eigenes Haus ist der beste Schutz vor 
Mieterhöhungen.

Foto: djd/DGfM/Ytong Bausatzhaus GmbH/Massiv mein Haus

REGIONALE FACHLEUTE
• SERVICE & QUALITÄT •

CSV-Computer

Inh.: Franka Volkenandt
Katharinenstraße 17 • 17033 Neubrandenburg
Tel.: (0395) 56 831 38 • Fax: (0395) 56 831 54
E-Mail: service@csv-nb.de • Web: www.csv-nb.de

Öffnungszeiten
Mo. - Fr.: 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr • Sa.: 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

„Für Sie vor Ort“!
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0395 70 79 114                 www.grabowski-datenschutz.de

Datenschutz-Leistungen:
Beratungen & Audits
externe Datenschutzbeauftragte
Mitarbeiterschulungen
Coaching für Datenschutzbeauftragte

Jetzt Termin vereinbaren:

enormes Fachwissen & Expertise im Bereich Datenschutz

bis zu 80% Förderung der Beratungskosten

wenig Aufwand für Sie dank Best-Practice-Lösungen

exzellente Kundenzufriedenheit

Vernetzung & aktive Mitarbeit in Fachverbänden

Ihre Vorteile:

Die grabowski consulting & 
coaching GmbH ist spezia-
lisiert auf die Beratung von 
Unternehmen zu den Themen 
Datenschutz und DSGVO. 
Durch enorme Fachkenntnis, 
den Erfahrungsschatz aus ei-
ner Vielzahl an Unternehmen 
verschiedenster Branchen 
und den Zugang zu Förder-
mitteln, ist es dem Unterneh-
men möglich, Ihnen einfache 
und kostengünstige Wege 
aufzuzeigen, um die neuen 
Anforderungen aus dem Da-
tenschutzrecht zu erfüllen. 
So vermeiden Sie Bußgelder, 
Schadensersatzansprüche 
und Abmahnungen. Schon 
kleine Verfehlungen, wie eine 
abfotografierte Frühstücks-
liste in einem Hotel oder eine 

zu schwache Authentifizierung 
des Anrufenden bei einer te-
lefonischen Anfrage, haben 
bereits Bußgelder im Tausen-
der- bzw. Millionen-Euro-Be-
reich verursacht. Gemeinsam 
mit Ihnen wird die notwendige 
Datenschutzdokumentation 
erarbeitet, werden Informa-

tionspflichten erfüllt sowie 
notwendige Veränderungen 
im Unternehmen hinsichtlich 
der Daten- und Informations-
sicherheit angestoßen – und 
Ihnen auf Wunsch auch ein 
externer Datenschutzbeauf-
tragter zur Seite gestellt, der 
das Datenschutzniveau in Ih-

rem Unternehmen überwacht. 
Häufig haben Beratungen im 
Bereich Datenschutz gleich-
zeitig auch das Thema Digi-
talisierung beflügelt und Un-
ternehmen dabei unterstützt, 
effizienter und wettbewerbs-
fähiger zu werden. So werden 
Prozesse (teil-)automatisiert, 
ein mobiles Arbeiten ermög-
licht, neue Vertriebswege er-
öffnet und Daten jederzeit ver-
fügbar und zügig auswertbar 
gemacht. Wenn Sie an einem 
kostenfreien Erstgespräch in-
teressiert sind, nehmen Sie 
gern und jederzeit Kontakt mit 
der grabowski consulting & 
coaching GmbH auf. Sie errei-
chen Ihren Ansprechpartner, 
Herrn Grabowski, unter Tele-
fon: 0395 / 70 79 114.

- Anzeige -
Datenschutz & Digitalisierung in Symbiose:
DATENSCHUTZANFORDERUNGEN EFFIZIENT UMSETZEN UND DABEI GESCHÄFTSPROZESSE DIGITALISIEREN

ZU VERKAUFEN  

ODER ZU VERMIETEN

• Top Standort

• Gewerbeimmobilie  

Ortseingang Sietow 

Mehr Infos bitte 

per Mail anfordern 

E-Mail: aga-mueritz@web.de

Kleine Wohnung  
 in neuem Umfeld

www.mwg-eg.de

Rudower Str. 25 
17235 Neustrelitz
1-R-Whg., 1. OG, ca. 33 m², 
FW, Balkon, Küche  
& Bad mit Fenster, BW, 
Einkaufsmöglichkeiten  
vor Ort, Bj. 1975,  
EneV-V: 75 kWh/(m²a) 

ab 200,00 EUR  
(Nettokaltmiete)

REGIONALE FACHLEUTE
• SERVICE & QUALITÄT •

Dr. med. vet.
Facharzt für Kleintiere

Holger Nietz
Tierarzt

In Waren

17192 Waren (Müritz) Goethestraße 52

Kleintiersprechstunde
Montag - Freitag 10.00 - 12.00 Uhr Telefon (03991)664626

16.00 - 18.00 Uhr Fax (03991) 66 86 87
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr Auto-Tel. 01 71/6 72 72 88

Sonntag Notfallsprechstunde: 11.00 - 12.00 Uhr

17192 Waren (Müritz)  Goethestraße 52
Kleintiersprechstunde
Montag - Freitag  10.00 - 12.00 Uhr Telefon (03991) 66 46 26
 16.00 - 20.00 Uhr    Fax  (03991) 66 86 87
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr    Auto-Tel. 01 71/6 72 72 88
Sonntag Notfallsprechstunde:  11.00 - 12.00 Uhr
In Röbel  Mirower Straße 34
Montag bis Freitag   16.00 - 18.00 Uhr
Telefon (039931) 5 91 46
In Malchow  Güstrower Straße 68
17213 Malchow  11 - 12 Uhr und 16 - 18 Uhr
Montag bis Donnerstag 13 - 15 Uhr
Freitag  Telefon (039932) 80 95 10

Wir sind telefonisch
für Sie da.

Stück 
für Stück
zum Erfolg,
mit uns!

LINUS WITTICH MEDIEN KG
Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow
Telefon: 03 99 31/5 79 10 · Fax: 03 99 31/5 79 30
info@wittich-sietow.de · www.wittich.de

SIE ERHALTEN 
DIE ZEITUNG NICHT? 
Bitte melden Sie sich unter folgender Anschrift:
LINUS WITTICH Medien KG
D-17209 Sietow, Röbeler Str. 9
Telefon: 039931 5 79 31, Telefax: 039931 5 79 30
E-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de
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eröffnet am 05. März 2020 in Neubrandenburg 
eine neue Geschäftsstelle

Sandra Filinski ist gebürtige Roggenhagenerin, studierte 
Handelsfachwirtin und arbeitet seit März 1998 als frei-
berufliche weltliche Trauerrednerin und sammelte erste 
Erfahrungen auf diesem Gebiet.

Weitere spezifische Qualifikationen folgten und am 
01.08.1999 konnte Sandra Filinski in Friedland in der Rie-
mannstraße 48a, dass Bestattungshaus gründen.
Es war Sandra Filinski immer ein Herzenswunsch, Men-
schen zu helfen und mit ihnen zusammen zu arbeiten.
Sie möchte sich auch bei allen, auch den Hinterbliebenen 
und Angehörigen, die in den letzten 21 Jahren ihr Ver-
trauen schenkten, herzlich bedanken.

Der Tod gehört zum Leben, eine bekannte Redensart.

Sich dem eigenen oder unserer Lieben, unausweichlichen 
Ableben mit vorsorgender Gelassenheit zuzuwenden, ist 
für viele Menschen eine unübliche Vorstellung. Diesen Wi-
derspruch ein wenig aufzulösen und Berührungsängste zu 
minimieren, ist der Wunsch des Bestattungshauses Sandra 
Filinski.

Mit der Neueröffnung, am Donnerstag, dem 
05. März 2020 um 11 Uhr, möchte die Geschäftsführe-
rin Sandra Filinski ihrem Anliegen entgegenkommen.

Mit einer Begrüßungsrede um 12 Uhr eröffnen Sandra und 
Jennifer Filinski die neue Geschäftsstelle.

Für die spätere Nachfolge von Sandra Filinski ist durch 
ihre Tochter Jennifer Filinski, die seit über einem Jahr im 
Unternehmen fest integriert ist, gesichert.

Nicht erst in der Sterbestunde sollte der Tod zum Leben 
gehören. Bestatter sein, ist für uns mehr als nur die nöti-

gen Formalitäten einer Beerdigung zu erledigen. Wir ste-
hen den Angehörigen mit all unserem Wissen und Können 
hilfreich und unterstützend zur Seite.

Wir sind nicht nur Dienstleister, sondern auch 
Freund und Berater.

Nach über 20 Jahren Trauerbegleitung wissen wir, in welch 
schmerzhafter und trauriger Situation sich Hinterbliebene 
befinden, die einen geliebten Menschen verloren haben.

Unsere Beratungen sind sehr persönlich und geprägt von 
einfühlsamen und engagierten Vorgehen. Menschlichkeit, 
Zuverlässigkeit und Freundlichkeit haben bei uns oberste 
Priorität.

Wir sind rund um die Uhr für Sie da, um die individuellen  
Wünsche und Vorstellungen für die Bestattung umzusetzen.

So einzigartig der Verstorbene war, so individuell 
sollte auch sein Fortgehen gestaltet werden.

In intensiven Gesprächen erfragen wir, wie sich die An-
gehörigen die Gestaltung der Bestattung vorstellen und 
begleiten diese auf Wunsch bis zum letzten Detail.
Viele wichtige Entscheidungen sowie organisatorische 
und formelle Angelegenheiten sind zu regeln und einfühl-
sam zu besprechen. Wir übernehmen für Sie, verlässlich, 
alle Erledigungen, Formalitäten und Behördengänge.

Wir würden uns freuen, Sie am 5. März in 
Neubrandenburg begrüßen zu können!

Die großen, hellen Schaufenster, direkt an der Ecke der 
Neustrelitzer Straße (beim Rewe-Markt), laden aber auch 
an anderen Tagen zu einem unverbindlichen Besuch ein.

Sie können bei uns folgende Bestattungsarten wählen:

Erd-Urnenbeisetzung
Seebestattungen
Baum-Waldbestattungen
anonyme Bestattungen
Diamantenbestattungen
Bestattungsvorsorge
Hausberatungen
Nachbetreuungen

Bestattungshaus Sandra Filinski 
seit 1999

30
Jahre

BESTATTUNGEN
Ruth Schmaling
Ihr Familienunternehmen mit Tradition 

Ziegelbergstraße 22
17033 Neubrandenburg 
(Parkplätze am Haus)

Tel. (Tag und Nacht) 0395 5442834

Helfer in schweren Stunden 

Trotz Kälte nah an der Natur
(djd). In einem Wintergarten, der ganzjährig bewohnbar ist, kann 
man der Natur und ihrem Wandel im Laufe der Jahreszeiten ganz 
nahe sein. Für eine ganzjährige Nutzung ist allerdings eine be-
sonders umsichtige Bauausführung notwendig. Der Wintergar-
ten sollte beispielsweise auf einem richtigen Fundament stehen. 
Zudem sollten die eingesetzten Materialien über gute Wärme-
dämmeigenschaften verfügen, damit keine wertvolle Heizenergie 
verloren geht. Auf der Webseite www.sonne-am-haus.de findet 
man den kompetenten Fachbetrieb vor Ort. Neben dem höheren 
Wohnkomfort ist ein Wintergarten auch dazu geeignet, den Wert 
einer Immobilie zu steigern. Im Wettstreit mit anderen Objekten 
wird sich ein Haus mit Wintergarten, der Sonne und vor allem 
mehr Licht ins Innere bringt, immer positiv absetzen.

Mitten im Winter und dennoch wohlig warm: Ein Wintergarten 
macht‘s möglich.

Foto: djd/sonne-am-haus.de

Neue Wege bei der Bestattungsvorsorge
(djd). Wenn ein Angehöriger stirbt, kommt auf die trauernden 
Hinterbliebenen viel Organisationsarbeit zu. Immer mehr Men-
schen sorgen deshalb für ihre eigene Bestattung vor. Erd- oder 
Urnenbeisetzung, Friedwald oder Seebestattung, die Musik, die 
Blumen oder der gewünschte Trauerredner - all das lässt sich in 
einer Bestattungsverfügung regeln. Noch sicherer ist es, seine 
Wünsche auch finanziell abzusichern. So genügt im Todesfall ein 
Anruf - und alles ist geregelt. Ändern sich Wohnort oder Wünsche 
später noch einmal, ist es jederzeit möglich, das Arrangement 
anzupassen. Unabhängig von Ort und Art der Beisetzung lässt 
sich die Vorsorge zum Beispiel online oder telefonisch unter www.
november.de oder der kostenfreien Rufnummer 0800 90 333 99 
bundesweit organisieren.

Das einzig Wichtige im Leben  
sind die Spuren der Liebe,  

die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.  
Albert Schweitzer

GARTEN
• VORBEREITUNG AUF DIE SAISON •


